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Darrtorstraße 8 · 07318 Saalfeld
Tel. 03671.5278203

Zum Tännig 4
07356 Bad Lobenstein

Tel. 036651.33148

das KAMINHAUSKAMIN
Bramburger GmbH & Co. KG

Ofen- & Schornsteinbau alles aus einer HandOfen- & Schornsteinbau alles aus einer Hand

Specksteinöfen · Kamine · Kaminöfen 
· Kachelöfen · Pelletöfen · Fliesen

Winteraktion
Dach / Fassade / Metallbau

ACHTUNG HAUSBESITZER!
Jetzt handeln – und mit Dach- und Fassadendämmungen  
Energiekosten senken! Seit 26 Jahren ist unser Team Ihr  
zuverlässiger Partner bei Sanierungsfragen rund um Ihr Haus!
Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen – Preisbeispiele auf 100 m²
Dachumdeckung mit Betondachsteinen ab 12.900,- €
Ultraleichtdach, Alu Dachpfanne, nur 2 kg/m² ab 12.980,- €
Dachfläche mit Bitumenschindeln, schwarz/rot ab 8.490,- €
Tonziegeldächer, Flachdachsanierung, Holzarbeiten, Dämmung, 
Dachklempnerarbeiten, Dachfensteraustausch, Holz- und Kunststoff-
Fassaden, Schieferarbeiten, Metallbau, Zäune/Tore/Geländer in 
Edelstahl/verzinkt, Balkonanlagen, Fenstergitter

Achtung-Neu: Planung, Lieferung, Montage von Photovoltaik-Anlagen
Nur im Zusammenhang mit Dachneueindeckung! (Ausführung durch Partnerbetrieb)
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Wir verschönern Ihr Zuhause (Beispiel 100 m Wandfläche)
Fassadenanstrich inklusive Grundierung ab 5.450,- €
Fassadenputz inkl. Untergründe ab 8.950,- € 
Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich, 
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot ist kostenlos und unverbindlich
LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –

Das Handwerkerhaus 
Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe

Am Vogelherd 97, 98693 Ilmenau
Telefon 03677-207736

lbut-gmbh@gmx.de

26
Jahre

26
Jahre
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MöbelweltVorsprung durch Erfahrung in Möbel & Küchen
Möbelwelt Grünau GmbH ∙ Grünau 3 ∙ 07381 Oppurg ∙ Tel. 03647/4671-0

Bitte beachten Sie die Beilage im Anhang der Zeitung! matthaeskuechenstudio

Mehr als nur Küchen ...Mehr als nur Küchen ...

Raniser Straße 15e
07333 Unterwellenborn OT Könitz
Tel.: 036732 233670
E-Mail: info@metallbearbeitung-remmler.de

www.metallbearbeitung-remmler.de

Metallbearbeitung Remmler
Inh. Anũa Remmler

Wir lasern 3D !

Saalfeld

JJaaggdd   ••   OOuuttddoooorr   ••   MMooddee

Nach
30 Jahren

Freizeit
Center

&Jagd eizeit

Montag-Freitag
9–17 Uhr

RÄUMUNGSVERKAUFRÄUMUNGSVERKAUF
gehen wir in den Ruhestand.

Unser

läuft!Vorbeischauen lohnt sich!Vorbeischauen lohnt sich!Vorbeischauen lohnt sich!Vorbeischauen lohnt sich!
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Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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In dieser Ausgabe finden Sie 
das Vorschauheft. 
Wir bitten um freundlichste Be-
achtung!

Bad Blankenburg. ;rbͿ Einmal 
mehr wurde im Monat Mai die 
Gaststätte „Zur Bimmelbahn“ 
in Bad Blankenburg wieder 
zum Wirtshaus der Rockmu-
sik. Zahlreiche Fans und Inter-
essierte ließen sich das belieb-
te „Musiklegenden-Meeting“ 
nicht entgehen. Bereits zum 
11. Mal trafen sich Junge und 
Junggebliebene zum kulturel-
len Fixpunkt – dem Musikan-
tentreffen. 2001 war in der 
Gondelstation in Rudolstadt 
die Premiere. 
In den 70er und 80er Jahren 
feierten sie ihre größten Erfol-
ge, die Herren von „Wekur“, 
„Medianas“, „Karo“, „Rhyth-
mics“ oder den „Jokers“. Mit 
langen Haaren, Schlaghosen 
und ganz viel Beat im Blut ging 
es damals ab auf die Piste. Wir 
wurden beäugt und gar be-
schimpft: „Ab zum Friseur mit 
euch, zieht euch was Vernünf-
tiges an, riefen Passanten uns 
zu“, sagt der Rudolstädter Uli 
Rabe. Die 	lteren schüttelten 
abwertend den Kopf über die-
se Frisuren und Klamotten-Re-
volte, die die Welt auf den 
„Pilzkopf“ stellen sollte. Auch 
wenn Walter Ulbricht die 
Monotonie des „zeah, yeah, 
yeah“ beklagte – Anfang der 
60er wollte jeder Jugendliche 
ein Beatle sein. Später mach-
ten sie sich dann an progressi-
vere Klangwelten. Deep Purp-
le, Steppenwolf, CCR oder The 
Who: Große Namen des Rock 

aus den 60er und 70er Jahren 
hatten die eingangs erwähn-
ten Bands jetzt reichlich in ih-
rem Repertoire. 
Musik erfüllt die warme Früh-
lingsluft in der Fröbelstadt. 
Legenden rocken gemeinsam 
die Bühne. Einer davon ist Jür-
gen Ose, Jahrgang 49. „Es war 
in den 1960er Jahren, also in 
jener Zeit, als die Beatles ge-
rade die Welt eroberten. Da 
hat uns diese Begeisterung 
mitgerissen und ich habe be-
reits in der Berufsschule Mu-
sik gemacht“, erzählt er. Auch 

beim Studium und später 
beim Wehrdienst groovte er 
in verschiedenen Bands. Von 
2009 bis 2018 war er dann 
bei den legendären Rhythmics 
aus Kahla. Manche von ihnen 
stehen seit einem halben Jahr-
hundert auf der Bühne. 
Ein Leben ohne Musik͍ Für 
Rolf Oestrizer – den alle „Rol-
li“ nennen, eine absolute 
Horrorvorstellung. Der Bad 
Blankenburger ist seit 62 Jah-
ren Schlagzeuger aus Leiden-
schaft: „Als ich 11 war, war es 
mein Traum, Schlagzeuger zu 
werden. Ich wollte kein Gitar-
rist oder irgendetwas anderes 
sein. Ich wollte Schlagzeuger 
sein.“ Im zarten Alter von 15 
Jahren spielte er in seiner ers-
ten Band, den „Dream-Boys“. 
Zu seinen schönsten Schlag-

zeugmomenten gehörte das 
Live-Spielen auf der Bühne 
von 1970 bis 1986 in der Band 
„Melodia“. Und Rolli war am 
Freitag ganz in seinem Ele-
ment. Alles an seinem Körper 
war in Bewegung: Die Trom-
melstöcke in seinen Händen 
fegten über die Toms und Be-
cken, mit seinen Füßen betä-
tigte er die Bassdrums. 
Neben den beliebten Rock-
klassikern von früher präsen-
tieren sie beim Treffen auch 
jede Menge Musik-Nostalgie 
aus Deutschland. „In die Mu-
sik wächst man rein“, erklärt 
Musikant Karli, alias Karl Hof-
mann aus Ziegenrück. Ein 
„musikalisches Klassentref-
fen“ bietet eine schöne Gele-
genheit, sich die alten Zeiten 
wieder in Erinnerung zu rufen. 
Die „Weißt du noch damals“- 
Momente. „Wir sollten 87 mit 
„Karo“ in Pößneck spielen. In 
der Nacht hatte es fürchterlich 
geschneit und keiner kam vor-
an. Also haben sich in meinen 
500er-Trabi zwei Mann hinten, 
zwei Mann vorn und zwei auf 
die Motorhaube gesetzt und 
wir sind prima vorangekom-
men als einzige. Als wir dann 
nach Pößneck reinkamen, 
brannte das Kulturhaus. Unse-
re Instrumente waren im gro-
ßen Saal aufgebaut. Wir sind 
zu zweit rein und haben die 
wertvollsten Instrumente her-
ausgeholt“, erinnert sich Karli. 
Inzwischen haben die Saal-
felder Deutschrocker „CafĠ 
Royal“ die Bühne erobert. Die 
eigenen Songs gehen ins Ohr. 
Die Band schafft es, mit Leich-
tigkeit, Witz, Tiefgrü ndigkeit 
und Melancholie zu zelebrie-
ren. Musik – Mit dem Herz auf 

tie der Beat in die Region kam
Rockǀeteranen schwelgen in Bad Blankenburg in Erinnerungen 

Anzeige

Wilde͕ laute Musik͕ akrobatische danǌeinlagen͕ :ungs mit langen ,aaren und Mćdchen in kurǌen ZƂcken. Dann die Beatles und 
die Stones. Der Beat kremƉelte in den ϲϬern die Musiksǌene um. /n die :ahre gekommen͕ aber kein bisschen leiser ƉrćsentierͲ
ten sich ehemalige und noch aktiǀe Musiker der Zegion ǌum Musikantentreffen in Bad Blankenburg. Fotos: rb

der Zunge. 
Der Bad Blankenburger Uwe 
Janca lud, mit dem Rudol-
städter Uli Rabe, alle zwei 
Jahre zum Treffen ein. Jetzt 
hat Peer Brill für die Veranstal-
tung den musikalischen Hut 
auf. Nun soll es jährlich am 
Tag nach Christi Himmelfahrt 
stattfinden. Und er möchte 
Nachwuchsbands, etwa von 
der Rudolstädter Musikschule, 
dazu einladen. 
So zieht sich „eine wilde Zeit“ 
durch den Tag und die Nacht. 
Sie gibt Aufschluss darüber, 
wie das lyrische Ich die Zeit als 
Heranwachsender in der DDR 
empfunden hat. Es wurde das 
Bild eines Lebens gezeichnet, 
das sich nicht von dem der 
Jugendlichen aus dem Westen 
unterschied – die erste Liebe, 
Feiern mit Freunden und der 
Traum, die Welt zu bereisen.

Der Bad Blankenburger Zolf Kestriǌer ist seit ϲϮ :ahren SchlagͲ
ǌeuger aus >eidenschaft.

für den Saale-Orla-Kreis, Zeulenroda/Greiz, im 
SAALEBOGEN für Saalfeld, Rudolstadt und Bad 
Blankenburg sowie in Plauen und Umgebung

07381 Pößneck | AmTeichrasen 27 | Tel. 03647/41 29 49
www.oldenburg-fenster-tueren.de | www.oldenburg-wintergarten.de

* gilt nicht für bereits
bestehendeVerträge, Angebote
undMontage.
k on be e zt bis .02.2 0
34 Jahre - Fa. Oldenburg

Ihr Spezialist für Garagentore, Haustüren, Vordächer,

Terrassenüberdachungen, Fenster, Rollläden uvm.

Kaufen Sie JETZT, so preiswert 
wird es nie wieder!



Kaulsdorf. Kaulsdorf feiert 
950. Jahrestag der Ersterwäh-
nung. Der Ort wurde erstmals 
im Jahr 1074 in einer Urkun-
de des Benediktinerklosters 
Saalfeld urkundlich erwähnt. 
Später übten die Grafen von 
Orlamünde zu Gräfenthal die 
Gerichtsbarkeit über Kauls-
dorf aus, und waren die Le-
hensherren über die Herren 
von Könitz zu Kaulsdorf. Mit 
dem Ende der Grafschaft Orla-
münde-Lauenstein begann ein 
über Jahrhunderte währender 
Streit, zu welchem das Gebiet 
Kaulsdorf nun gehören soll. 
Neben den Wettinern (Sach-
sen-Saalfeld-Coburg), die sich 
als Rechtsnachfolger der Orla-
münder sahen, gewinnt Preu-
ßen über ein Urteil die Landes-
herrschaft (1787), um dann 
über Napoleon 1810 an Bay-
ern zu kommen. 1866 wieder 
bei Preußen, war Kaulsdorf als 
Teil des Kreises Ziegenrück bis 
1944 in die preußische Provinz 
Sachsen integriert. Infolge der 
Auflösung der Provinz Sachsen 
kam es am 1. Juli 1944 zu Thü-
ringen und wurde zum 1. Juli 
1945 dem Landkreis Saalfeld 
zugeordnet. Am 1. Juli 1950 
wurde die bis dahin eigen-

ständige Gemeinde Eichicht 
eingegliedert. Infolge der Auf-
lösung der Länder der DDR 
gehörte der Kreis Saalfeld zum 
Bezirk Gera. Ab der Deutschen 
Wiedervereinigung gehörte 
der Kreis Saalfeld wieder zu 
Thüringen. Seit 1994 gehört 
Kaulsdorf zum Landkreis Saal-

feld-Rudolstadt.
Ab dem 8. August soll ein 
Festwochenende mit einer 
Vielzahl von Veranstaltungen 
diese Geschichte reflektieren. 
Geplant ist, an diesem Tag im 
Bürgerhaus die Feierlichkeiten 
zu eröffnen und eine Ausstel-
lung zur Historie des Ortes zu 
präsentieren. Angedacht sind 
an den folgenden Tagen Akti-
onen der Schule und des Kin-
dergartens sowie ein Sport-
fest. Der große Festumzug zur 
950 Jahrfeier durch Kaulsdorf 
findet am Sonntag, dem 11. 
August 2024 statt. Er führt 
ab 14 Uhr durch die Straßen 
von Kaulsdorf und endet am 
Bürgerhaus. Die Aufstellung 
erfolgt am Gänsemarkt um 13 
Uhr. Traditionell nutzen Ver-
eine, Organisationen und Fir-
men diesen Anlass, um sich zu 
präsentieren. In dem bunt ge-
mischten Umzug zeigen „Dar-
stellerinnen und Darsteller“ 

jeden Alters ihr sportliches 
Können, präsentieren ihr Dorf 
oder machen die Geschichte 
von Kaulsdorf lebendig. Rund 
um den Gänsemarkt zeugen 
noch einige Bauwerke von 
dieser Geschichte. Das Jubi-
läum ist Grund genug für die 
Veranstalter, das Programm 
des 36. Gänsemarktfestes um 
ein paar besondere Punkte 
zu erweitern. Los geht es am 
Freitag, dem 21.06. mit dem 
Open-Air.  Mit Swagger steigt 
hier die Party der Sommer-
sonnenwende. Live Musik 
mit Tanzgarantie ist bei den 
fünf geschulten Musikern, 

mit langjähriger Bühnener-
fahrung bestens aufgehoben. 
Dabei treffen sich Schlager, 
deutsche sowie internationa-
le Pop-Songs zu einem musi-
kalisch abwechslungsreichen 
Rendezvous. Am Samstag, 
dem 22. Juni gibt es wieder 
ein Programm für die ganze 
Familie, dass traditionsgemäß 
am Nachmittag durch die Kin-
dertanzgruppe vom Kinder-
garten Sonnenblume eröffnet 
wird. Für Stimmung sorgen 
dann die Oberlemnitzer Musi-
kanten. Bei Kaffee und Kuchen 
kann man es sich hier gemüt-
lich machen, während sich 
die Kinder auf der Hüpfburg 
austoben oder beim Basteln 
kreativ betätigen. Gegen lan-
ge Weile helfen Galgenkegeln, 
Gansschießen, Glücksrad, Kin-
derschminken und das Pferde-
reiten. Eine Fotoausstellung 
gibt Einblicke in die 950-jäh-
rige Geschichte des Dorfes. 
Am Abend wird dann wieder 
ordentlich gefeiert. „Zwei 
gegen Willi“ locken das Pub-
likum mit ihren Cover-Songs 
aus verschiedenen Jahrzehn-
ten auf die Tanzfläche. Als 
besonderen Bonus gibt es am 
Sonntag einen Frühschoppen 
im Schlossgarten des Kauls-
dorfer Wahrzeichens, welches 
auch im Vereinslogo des Gän-
semarktvereins abgebildet 
ist. Für zünftige Stimmung 
sind hier für die Besucher der 
Gesangverein „Eintracht“ Ei-
chicht und „Mundharmonika 
Rainer“ vor Ort.

Blick über Kaulsdorf.  Foto: Doreen Woytinas
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MONATSZEITUNG für Saalfeld, Rudolstadt u. Bad Blankenburg

950 Jahre Ersterwähnung Kaulsdorf

Service

EU-Neuwagen & attraktive Jahres- u. Gebrauchtwagen

Autohaus Großmann
Am Anger 22 · 07338 Eichicht/Saale

Telefon 03 67 33 / 3 36 11 · Fax 3 36 20
ah-grossmann-eichicht.de

 BEHAGLICHES WOHNEN MIT HOLZ

Schreinerei-Fachbetrieb
Individueller Ladenbau

Thorsten Esefeld
Zur Oschütz 12, 07338 Kaulsdorf
Tel.: 03 67 33 / 2 22 06
Fax: 03 67 33 / 2 34 49 
Mobil: 01 71 / 1 25 56 66
schreinerei-esefeld@t-online.de

Dipl. Ing. Detlef Schlegel
Querweg 5, 07338 Kaulsdorf, Tel. 036733-237923
Fax 036733-237924, Mobil 0171-6726792

Fachwerksanierung · Fenster & Türen · Holzböden · Dachausbau
Holzverkleidungen · Komplettsanierungen · Planungsleistungen

Der Kindergarten in Kaulsdorf.  Foto: Anke Kachold

Das Schloß Kaulsdorf.  Foto: Doreen Woytinas

Die Kaulsdorfer Schule.  Foto: Anke Kachold

Jahrfeier und 
36. Gänsemarktfest laden ein

Anzeige

Mit Swagger steigt hier die Party der Sommersonnenwende.  Foto: rb

anerkannter 
Prüfstützpunkt

AUTOHAUS EBERT OHG
Verkauf • Reparatur • Lackierung u.v.m.
Zur Oschütz 2 · 07338 Kaulsdorf
info@ebert-kaulsdorf.de · www.ebert-kaulsdorf.de

036733-036733-
222 69222 69
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Unterwirbach. Im Jahre 1071 
gründete Erzbischof Anno II. 
von Köln (amt. 1056-1075) 
die Benediktinerabtei St. Peter 
und Paul zu Saalfeld. Drei Jah-
re später, im Dezember 1074, 
bestätigte er in einer Urkunde 
alle der Abtei zugesprochenen 
Besitzungen. Hierzu gehörten 
der damalige Grundhof Saal-
feld selbst mit einem Markt 
und dem angrenzenden Wald 
zwischen Schwarza, Rem-
schütz, Garnsdorf und Nä-
hernköditz sowie alles Land 
„im oberen Wald diesseits des 
Wirbaches“ (in superiore syl-
va, ƋuicƋuid est citra amnem, 
Ƌui dicitur Weybach). Dies 
stellt die älteste Erwähnung 
des Namens „Wirbach“ dar 
und jährt sich 2024 folglich 
zum 950. Male.

Umzug durchs Dorf ʹ 
ǀom Mittelalter zur GegenͲ

wart ʹ am Sonntag, den 
ϰ. August ϮϬϮϰ 

Wir geben allen interessierten 
Bürgern die Möglichkeit, sich 
an diesem Umzug durchs Dorf 
zu beteiligen. Wenn Sie die 
Möglichkeit haben, in „vor-
nehmer historischer Kleidung“ 
im Laufen oder Fahren, sich zu 

beteiligen, dann sind Sie die 
„Besitzer des Unterwirbacher 
Edelhofes“. Möglichst eine 
Familie bzw. mehrere Perso-
nen mit Kindern. Nebenher 
können Ihre „Bediensteten“, 
dann entsprechend gekleidet 
mit Ihnen laufen. Zwischen 

den gut Gekleideten laufen 
oder fahren Handwerkerfami-
lien und Bauernfamilien – ent-
sprechend gekleidet mit ihren 
Werkzeugen und Gegenstän-
den. 
Im Weiteren sollen Soldaten, 
Lehrer, Feuerwehr und wei-

tere Berufsgruppen in histo-
rischer Kleidung, Fahrzeuge 
(Traktoren und alte Autos ͙) 
der neueren Vergangenheit 
oder Gegenwart, Sportler, Pi-
oniere, FDJ-ler im Festumzug 
darstellt werden. 
Geben Sie Ihren Kindern und 

Enkeln die Möglichkeit, an die-
sem geschichtlichen Ereignis 
teilzunehmen zu können. Be-
sonders möchte ich hier alle 
900 Einwohner in Unterwir-
bach herzlich zum Fußballtur-
nier, für die Eisenberg-Wan-
derungen, Straßenfeste und 
Orgelkonzert in der Kirche, für 
die Maxhüttenbesichtigung, 
den Heimatabend, die Disco, 
den Preisskat, den Trödel-
markt, den Zunftmarkt, das 
Chorkonzert und die Tanzver-
anstaltung, den Gottesdienst 
mit anschließendem Früh-
schoppen und den Umzug 
einladen.
Ein herzlicher Dank gilt dabei 
im Voraus der Freiwilligen 
Feuerwehr, die sich für die 
Sicherungs- und Absperrmaß-
nahmen während des Umzu-
ges verantwortlich fühlen.
Herzlichen Dank an alle 
Schrott- und Papiersammler in 
Unterwirbach. Die diesjährige 
Sammlung findet am 28. Sep-
tember 2024 statt. 

Krtschronist ,olger Biehl

SaalfeldͬSaale. Am 15. Mai 
startete eine neue Veran-
staltungsreihe in Saalfeld mit 
Braumeister & Biersommelier 
Stefan Mützel vom Bürgerli-
chen Brauhaus. Er erklärt den 
Einfluss von Wasser, Malz & 
Hopfen, das Reinheitsgebot, 
den Unterschied von Ober- & 
Untergärig oder den Biersta-
chel und vieles mehr.
Darüber hinaus berichtet er 
von Mönchen, vom lokalen 
Brauhaus oder aus der Ge-
schichte der traditionsreichen 
Gaststätte. Das Team der „Al-
ten Post“ serviert acht Bier-
spezialitäten in 0,1 Liter und 
einen reichlichen Imbiss. Am 
Ende gibt es für jeden Absol-
venten der Bier-Akademie 
eine Urkunde
und jeder darf sein Glas als 
Erinnerung mitnehmen. Der 
Entertainer DIDIPLAz singt live 

dazu Lieder von Trunk & Ge-
selligkeit.
Beginn: 20 Uhr, Einlass: 19.30 
Uhr, Dauer: über 2 Stunden
Teilnahme ab 16 Jahren
Eintritt: 48 Euro – VVK im Res-
taurant oder in der Tourist-In-

fo
Alle Termine in 2024:
Mi 29.5., Mi 5.6., Mi 19.6., 
Mi 24.7., Fr 19.7., Mi 7.8., Mi 
21.8., Mi 11.9., Fr 27.9., Fr 
11.10., Mi 23.10., Mi 6.11., Fr 
29.11., Mi 4.12., Fr 20.12.

ϵϱϬ. Ortsũubiläum in Unterwirbach
Anzeige

Krtschronist ,olger Biehl ist auch für den ũćhrlich erscheinenden ,eimatkalender in hnterwirͲ
bach ǀerantwortlich.  Foto: rb

BierͲAkademie 
im Restaurant Alte Post

schmackhaft, wissenswert, unterhaltsam

Anzeige

Alles rund um den 'erstensaft erfahren die Besucher der neuͲ
en seranstaltungsreihe in Saalfeld.  Foto: Didi Buũack

Saalfeld. ;mmͿ Ein neues Ver-
anstaltungsformat findet am 
17. August 2024 von 10 bis 15 
Uhr in der Hugo-Trinckler-Stra-
ße in Volkstedt statt – das Ge-
sundheitsfest „Feel Good“. 
Geplant sind tolle Aktionen, 
Vorträge, Informationsstände 
und Bewegungsangebote für 
Jung und Alt, die auf dem Ge-
lände der Thüringen-Kliniken 
Rudolstadt, des Saalemaxx, 
des Injoy Rudolstadt sowie 
des DRK Kreisverbandes Saal-
feld-Rudolstadt angeboten 
werden. Für Verpflegung wird 
ebenfalls gesorgt. „Das Ge-
sundheitsfest in Rudolstadt ist 
in diesem Jahr unsere größ-
te Veranstaltung, die wir im 
Rahmen der Prävention und 
Gesundheitsförderung für die 
Menschen im Landkreis anbie-
ten“, sagt Gesundheitsamts-
leiter Christian Stiehler. Das 
Gesundheitsfest ist eine Ko-
operation zwischen dem Ge-
sundheitsamt des Landkreises 
Saalfeld-Rudolstadt, dem Saa-
leWirtschaftsverein, dem Saa-
lemaxx Freizeit- und Erlebnis-
bad Rudolstadt, dem Fitness-
studios Injoy Rudolstadt und 
dem DRK Kreisverband Saal-
feld-Rudolstadt. „Allen Betei-
ligten und unseren Koopera-
tionspartnern gilt mein Dank 
für das große Engagement 

bei der Vorbereitung unseres 
ersten Gesundheitsfestes“, so 
Landrat Marko Wolfram. „Mit 
dieser Veranstaltung können 
wir bei vielen Menschen das 
Bewusstsein für eine gesunde 
Lebensweise wecken. Denn 
eine gesunde Lebensführung 
fördert die LebensƋualität und 
kann das Leben verlängern.“ 
Neben den neuen Koopera-
tionspartnern werden auch 
die bestehenden Partner des 
Netzwerkes „Prävention und 
Gesundheitsförderung“ wie-
der vor Ort sein. „Eine sol-
che Veranstaltung wäre ohne 
unser großes Netzwerk gar 
nicht möglich. Ich bin sehr 
froh darüber, dass dieses nun 
schon seit zweieinhalb Jahren 
besteht und wir schon so viel 
zusammen bewegen konn-
ten“, erklärt Anna Dawedeit, 
Gesundheitsmanagerin des 
Gesundheitsamtes. Die Ange-
bote sind vielfältig, interessant 
und laden zum Verweilen ein. 

Aktionen zum Mitmachen 
und fit werden 

Besucherinnen und Besucher 
können beim Gesundheitsfest 
an verschiedenen Aktionen 
teilnehmen. In Wettbewerben 
soll „Das sportlichste Kind“, 
„Der fitteste Landkreisbewoh-
ner“ und „Der Gewinner vom 

Kinder-Duathlon“ gesucht 
werden. Auch die Teilnahme 
an der „Olympiade“ lohnt sich: 
Wer Stempel an den einzelnen 
Veranstaltungsorten sammelt, 
kann tolle Preise gewinnen – 
wie zum Beispiel zwei mber-
nachtungen für eine Familie 
in den Saalemaxx Erlebnishäu-
sern, drei Monate kostenloses 
Training für zwei Personen im 
Injoy Rudolstadt sowie Besich-
tigungsgutscheine für die Hei-
decksburg, die Schwarzburg 
und das Saalfelder Schloss. 
Am Veranstaltungstag kann 
der Außenbereich vom Saale-
maxx kostenfrei genutzt wer-
den. Für ein Kulturprogramm 
sorgt die Blue Shark Big Band 
von der Kreismusikschule Ru-
dolstadt. Technik zum Anfas-
sen bieten die Landespolizei-
inspektion Saalfeld, die Feuer-
wehr Rudolstadt und der DRK 
Rettungsdienst Saalfeld-Ru-
dolstadt, die Einsatzfahrzeuge 
aus ihrem Fuhrpark vorstellen 
und einen Unfallhergang prä-
sentieren. Tierische Begeg-
nungen, kleine Wanderungen, 
Nassfilzen aus Alpakawolle für 
Jung und Alt sind mit den Al-
pakas vom Althof möglich. Der 
DRK Kreisverband Saalfeld-Ru-
dolstadt kümmert sich an die-
sem Tag mit Kinderschminken 
oder Glitzertattoos besonders 
um die jüngeren Besucher. Na-
turbezogene Angebote bieten 
der Imkerverein Saalfeld 1908 
e.V. und die Pilzverständigen 
des Landkreises Saalfeld-Ru-
dolstadt. Bei der AOKplus kön-
nen Bonuspunkte gesammelt 
werden und die Barmer lädt 
zum Ausprobieren des Bewe-
gungsparcours und des Reak-
tionstestes ein.

Vorträge rund um kƂrperliͲ
che und mentale Gesundheit
mber Ernährungsmärchen und 
Wahrheiten informiert die 
Verbraucherzentrale Thürin-
gen. Die Thüringen-Kliniken 
Rudolstadt bieten einen Fach-
vortrag zum Thema Alkohol 
an. Die Leitung der Selbsthil-
fegruppe „Mobbing und Dis-
kriminierung“ klärt auf, was 
ist eigentlich Selbsthilfe͍ Aus 
dem Verein der SaaleWirt-
schaft beschäftigt sich die Fir-
ma Jasaa mit psychischen Be-
lastungen am Arbeitsplatz und 
die Verkehrswacht gibt Auf-
schluss zu Medikamenten im 
Straßenverkehr. Entlastungs-

angebote für pflegende Ange-
hörige von Menschen mit De-
menz werden von der Fried-
rich-Schiller-Universität Jena 
präsentiert. Ebenfalls wird die 
Rolle interdisziplinärer Zusam-
menarbeit und Prävention im 
vernetzten Gesundheitsmarkt 
aus der Sicht einer 	rztin und 
eines Wirtschaftsinformati-
kers diskutiert.

Informationsstände rund um 
das Thema Gesundheit

Weitere Informationen rund 
um das Thema Gesundheit 
können vor allem von den 
Partnern des Netzwerkes 
„Prävention und Gesundheits-
förderung“ eingeholt werden. 
Hier beraten das Jobcenter 
Saalfeld-Rudolstadt, die Le-
benshilfe Saalfeld-Rudolstadt, 
der Landesverband „Inter-
essensvertretung Selbstbe-
stimmt Leben“ in Thüringen 
mit dem Angebot der Ergän-
zenden Unabhängigen Teilha-
beberatung (EUTB), die DRK 
Schwangerenberatung, die 
Diakoniestiftung Weimar Bad 
Lobenstein – Gemeindepsy-
chiatrische Kontakt- und Bera-
tungsstelle Rudolstadt sowie 
viele weitere. Auch die Selbst-
hilfegruppen des Landkreises 
stellen beim Gesundheitsfest 
ihre Arbeit vor.

Bewegungsangebote 
für ũedes Alter

Die Fitnessangebote im Injoy 
können an diesem Tag kosten-
frei genutzt werden. Zudem 
wird das Trainerteam für Bera-
tungen zur Verfügung stehen. 
Die Kreisvolkshochschule wird 
einen Meditations- und Acht-
samkeitsworkshop anbieten. 
Gutekunst Therapien & Semi-
nare werden mit einem Bewe-
gungsparcours vertreten sein 
und der SV 1883 Schwarza 
wird eine Teststrecke für mo-
torische Fähigkeiten einrich-
ten.

Verpflegung ǀor Ort
Für Kaffee und Kuchen sorgt 
die Christobäckerei der Di-
akoniestiftung Weimar Bad 
Lobenstein. Der Foodtruck 
vom Saalemaxx, das DRK mit 
der Feldküche und das Injoy 
Rudolstadt mit dem Gastro-
nomiebereich bieten ebenfalls 
tolle Angebote an: Fitnessbur-
ger, Smoothies, Eiweißshakes, 
Suppen und vieles mehr.

Gesundheitsfest ͣ&eel Good͞ʹ 
Veranstaltung für die gesamte &amilie
Gesundheitsamt und Kooperationspartner laden zum &amilienfest

Anzeige

Mit den AlƉakas ǀom Althof sind tierische Begegnungen und 
kleine Wanderungen mƂglich. Foto: >andratsamt



4 22.05.2024ANZEIGENSKNDERsERP&&ENT>I�HhNG

950 Jahre Ersterwähnung Kaulsdorf32. Saale-Orla-Schau

Stand
E13

BSH GmbH & Co. KG - deutschlandweit im Einsatz

bsh-energie.de

Die Zukunft des smarten
Energiemanagements
Besuche uns auf der
Saale-Orla Schau
24.05. bis 26.05.2024

PƂƘneck. Unter dem Motto 
„Hier bei uns, stark in Ostthü-
ringen“ startet die 32. Saa-
le-Orla-Schau am Freitagmit-
tag, dem 24. Mai, in Pößneck 
ihr dreitägiges Informations- 
und Kaufangebot rund um die 
zentralen Themen Haus, Gar-
ten, Auto und den täglichen 
Bedarf. Bis Sonntag, 26. Mai, 
präsentieren 120 Aussteller 
in der Shedhalle und auf dem 
angrenzenden Viehmarkt so-
wie im Freigelände ihre Ange-
bote, ergänzt durch ein viel-
fältiges Rahmenprogramm, zu 

dem Fachvor-
träge und am 
Wochenende 
ein großes 
Fami l ienfest 
gehören. Als 
L e i s t u n g s -
schau der hei-
mischen Wirtschaft fördert 
Ostthüringens größte Regio-
nalmesse den Austausch zwi-
schen Produzenten, Händlern 
und Kunden und verspricht 
hohen Unterhaltungswert für 
die ganze Familie. Den Be-
suchern bietet die Saale-Or-

la-Schau bei freiem Eintritt 
Gelegenheit, Neuheiten zu 
entdecken, Beratungsange-
bote wahrzunehmen und sich 
inspirieren zu lassen.
Bauherren, Heimwerker und 
Profis kommen im Schwer-
punkt BauenͬSanierenͬEner-
giesparen auf ihre Kosten. 
Pflanzen und Freizeitmobiliar 
gibt es auf dem Gelände der 
früheren Landesgartenschau, 
und mehrere Fahrzeughändler 
laden zum Probesitzen in acht 
Fahrzeugmarken ein. Weite-
re Kompetenzfelder der Saa-
le-Orla-Schau sind Wohnen & 
Einrichten, Gesundheit, Essen 
& Trinken sowie Haushalt und 
Mode. Zu den Highlights zählt 
in diesem Jahr die Infoschau 
„Thüringer Gärten entdecken“. 
Wer gerne im Freien brutzelt, 
wird sich die Weber-Grill-
Show mit Produktvorstellung, 
Tipps und Live-Cooking nicht 
entgehen lassen.
Geöffnet ist die Saale-Or-
la-Show am Freitag von 13 bis 
18 Uhr, Samstag und Sonntag 
 von 10 bis 18 Uhr.

PƂƘneck. Das Pößne-
cker Stadtjubiläum 
kann man sich nun 
auch schmecken las-
sen. Denn passend zum 
700-jährigen Jubiläum 
haben die DenkMahl 
Rösterei und die Stadt 
Pößneck einen Jubilä-
umskaffee herausge-
bracht. 
Für die exklusive Rös-
tung wurden 100 Pro-
zent Arabica-Bohnen 
verwendet – ein ge-
sunder und bekömm-
licher Hochlandkaffee. 
„Der Jubiläumskaffee 
verfügt über beerige, 
mandelartige sowie 
leichte Nussaromen“, 
beschreibt Tony Wutz-
ler von der DenkMahl 
Rösterei. „Er ist etwas 
dunkler geröstet als der 
beliebte Saale-Orla-Kaffee, 
dennoch aber mild im Ge-
schmack“, so Wutzler. 
Erhältlich ist der Jubilä-
ums-Kaffeegenuss für zuhau-

se – gemahlen oder als ganze 
Bohne – im DenkMahl CafĠ 
sowie in der Pößnecker Tou-
rist-Information.

Schleiz. ;abͿ Wir reden oft an-
einander vorbei. Unsere Spra-
che vermittelt nicht immer 
das, was wir denken, fühlen 
und meinen. Wenn wir einen 
Konflikt haben, weil wir anei-
nander vorbeireden, geht es 
oft nicht mehr um die Sache, 
sondern um die Beziehung zu-
einander.

Mediation ʹ 
ͣMan muss es wollen͊͞

Mediation ist ein vertrauliches 
und strukturiertes Verfahren, 
bei dem Parteien mit Hilfe ei-
nes Mediators freiwillig und 
eigenverantwortlich eine ein-
vernehmliche Beilegung ihres 
Konfliktes anstreben. Media-
tion ist lösungsorientiert und 
setzt voraus, dass die Kon-
fliktpartner eine Lösung an-
streben – und sich eben nicht 
streitig vor Gericht auseinan-
dersetzen wollen.
Johannes Steinert, ausgebil-
deter Mediator, erörtert au-
ßerhalb der Gerichtsbarkeit 
Konfliktlösungsmöglichkeiten 
für beide Parteien (Median-
den). Er ist für den ordnungs-
gemäßen Ablauf des Mediati-
onsverfahren verantwortlich.
Seine Ausbildung als Mediator 
absolvierte er 2020 bei der 
Thüringischen Wirtschafts-
förderungsgesellschaft e.V. 
welche die Ausbildung in 
Zusammenarbeit mit Herrn 
Bernhard Böhm vom Forum f. 
Wirtschaftsmediation Leipzig 
durchführte.

Ablauf einer Mediation: Nach 
einem kostenfreien Erstge-
spräch und anschließender 

vertraglichen Vereinbarung 
wird die Mediation in der Re-
gel in vier bis sechs Stunden 
(maximal zwei Stunden pro 
Sitzung) absolviert.
„Grundsätzlich muss der Wille 
zur Einigung da sein. Gemein-
sam an einem Tisch an einem 
neutralen Ort sitzend, wer-
den die Sichtweisen beider 
Medianden geschildert, jeder 
aus seiner Sicht. Oft führt 
ein Perspektivwechsel dazu, 
dass die Medianden begin-
nen Lösungsoptionen selbst 
zu entwickeln. „Der Mediator 
bezieht nicht Stellung, son-
dern hilft die positiven und die 
kritischen Seiten der Lösung 
genauer zu betrachten um die 
Tragfähigkeit der Lösung zu 
gewährleisten“, schildert Herr 
Steinert. Seine Aufgabe ist es, 
tragfähige Lösungen zu doku-
mentieren welche durch Un-
terzeichnung aller Beteiligten 
zu einem rechtsverbindlichen 
Dokument werden.
Nicht nur Privatpersonen, son-
dern auch Firmen können die 
Streitkultur in ihren Unterneh-
men mittels einer Mediation 
verbessern.
Das neue Projekt der Deut-
schen Stiftung Mediation 
„Clever Streiten für Kids“ lässt 
Streitfälle von Schülern mit-
tels verschiedener Methoden 
spielerisch lösen. So lernen 
die Kids schon in der Schulzeit, 
konstruktiv mit Konflikten um-
zugehen.
Weitere Informationen erhal-
ten Sie u. a. von Johannes Stei-
nert auf der Saale-Orla-Schau 
in Pößneck, in der Shedhalle, 
Stand D02.

Konflikte in Perlen 
ǀerwandeln

ͣ:edes Ding hat drei Seiten: eine͕ die du siehst͕ eine͕ die ich 
sehe und eine͕ die wir beide nicht sehen.͞
  �hinesisches SƉrichwort

ZeƉrćsentant der Deutschen Stiftung Mediation͕ :ohannes 
Steinert͕ ist neutral und allƉarteilich. �r greift in die >ƂsungsͲ
findung inhaltlich nicht ein. Der Mediator sorgt dafür͕  dass auf 
AugenhƂhe ǀerhandelt wird.  Foto: Annett Birkner

PƂƘnecker 
Jubiläumskaffee

Anzeige

DenkMahl ZƂsterei und Stadt 
PƂßneck bringen ZƂstung ǌum :ubiͲ
lćumsũahr heraus. 
 Foto: Stadtǀerwaltung PƂßneck

So ǀielfältig ist der 
SaaleͲOrlaͲKreis

3Ϯ. SaaleͲOrlaͲSchau in PƂƘneck ǀom Ϯϰ. bis Ϯ6. Mai
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siel Aktionsflćche und Aktionen finden für die 
Kinder statt. Fotos: ZAM Zegio

�in großes dhema auf der SaaleͲKrlaͲSchau wird das 'rillen 
sein͕ dafür sorgt die 'rillͲShow des ,erstellers Weber am Stand 
ǀon S,� Saalfelder ,olǌͲ�entrum 'mb,. Mit dem sersƉrechen 
ͣBest of 'rill Academy͞ stellt das hnternehmen seine ProduktͲ
Ɖalette ǀor und gibt nütǌliche diƉƉs. Dabei bleibt es aber nicht͕ 
denn natürlich ǀermittelt erst das �rgebnis des 'rillƉroǌesses 
den wirklichen �indruck͕ und so gehƂrt denn auch ein >iǀecookͲ
ing mit ǌur Show. 

Auf den Bühnen ist ebenfalls für Abwechslung und gute hnterͲ
haltung gesorgt͕ u.a. mit den Kickboǆern um Weltmeister :ohn KalͲ
lenbach und der /s/�dhS K/�K Θ d,A/BKyS�,h>�.

ϭϮϬ Aussteller Ɖrćsentieren sich ǌu den dhemen ,aus͕ 'arten und Auto.

siele regionale Angebote finden sich auf der Messe.

Anzeige Anzeige
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Saalfeld im Wandel der Zeit
2024
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Kulmstraße 11A
07318 Saalfeld/Saale
www.serbser-schornsteinfeger.de

Tel. 03671 461266
Fax 03671 461267

Mobil 0172 3661440
E-Mail serbser@t-online.de

Ihr Service-Center für
Hausgeräte 

TV, SAT, HiFi, PC

07318 Saalfeld · Brudergasse 17

Tel. (03671) 53 53 50 · Fax 53 53 49

e-mail: ek@saalewerkstatt.de

E. K. Günther 
Dienstleistungs GmbH

• Elektrotechnik
• Küchentechnik

SaalfeldͬSaale. Saalfelds Ge-
burtsstunde schlug mit der 
Ersterwähnung Anno Domini 
899. Kaiser Arnulf von Kärn-
ten unterzeichnete in jenem 
Jahr eine Urkunde, in der er 
dem Markgrafen Poppo ver-
schiedene Gebiete, darunter 
den Grundhof „Salauelda“, 
überschrieb. Dieser befestigte 
Wirtschaftshof befand sich da-
mals auf dem sog. Petersberg, 
auf dem heute das Saalfelder 
Residenzschloss steht. Das 
„Gefilde an der Saale“ gehört 
damit zu den ältesten Sied-
lungspunkten Ostthüringens.
Dieses Ereignis jährt sich 2024 
zum 1125. Mal und wird mit 
einer Festdekade vom 31. Mai 
bis 9. Juni gefeiert. Höhepunkt 
wird der Festumzug sowie das 
Saalfelder Marktfest.

Ein Blick auf die 
HƂhepunkte des 

Programms
&REITAG, 3ϭ. MAI
18 Uhr ist Anpfiff beim Liga-
spiel FC Saalfeld : Schott Jena 
im Stadion an den Saalewie-
sen.

ERP&&NUNG DER 
&ESTDEKADE MIT KONZERT 

UND &RIEDENSGEBET
Eröffnet wird die Festdekade 
in der Johanneskirche unter 
dem Titel „Suchet der Stadt 
Bestes“ – „Yuaerite pacem 
civitatis“ mit einem Friedens-
gebet und Konzert.
Das Friedensgebet beginnt 
um 18:00 Uhr. Anschließend 
erklingen ab 19 Uhr Musik 
und Texte zu 1125 Jahren 
Saalfelder Geschichte. Der 
Mädelchor und die Thüringer 
Sängerknaben singen unter 
der Leitung von Andreas Mar-
Ƌuardt Geistliches und Weltli-
ches. Ein- und Rückblicke zur 
Saalfelder Stadtgeschichte 
gibt Claudia Streitberger.

LANGE EINKAU&SNA�HT
SaalfeldͬSaale lädt bis spät in 
die Nacht zum gemütlichen 
Innenstadt-Shoppen. Bis 24 
Uhr haben die teilnehmen-
den Geschäfte geöffnet und 
locken mit vielen Aktionen, 
Sonderangeboten und weite-
ren mberraschungen.

ERP&&NUNG DER 
DE&AͲAUSSTELLUNG

In der Sparkasse Saalfeld-Ru-
dolstadt wird 20 Uhr die DE-
FA-Ausstellung eröffnet. Auch 
in der Region um Saalfeldͬ
Saale produzierte die DEFA. Es 
gab Drehorte u.a. in Leuten-
berg, Mellenbach-Glasbach 
sowie im Schwarzatal. Die 
Wanderausstellung wird der 
Sparkasse Saalfeld-Rudolstadt 
von der Sparkassen-Kulturstif-
tung zusammen mit der DEFA 
Stiftung und der Universität 
Erfurt zur Verfügung gestellt. 
Zur Ausstellungseröffnung 
gibt es ein Filmgespräch mit 

dem bekannten Schauspie-
ler und DEFA-Hauptdarsteller 
Christian Steyer, der im An-
schluss für Fragen und Auto-
gramme in der Sparkasse be-
reit steht.

SAMSTAG, ϭ. JUNI
GROSS UND KLEIN ʹ 

HAND IN HAND
Zum Kindertag sind alle Kinder 
mit ihren Familien zum Kin-
derfest „Groß und Klein - Hand 
in Hand“ von Kirche und Dia-
konie eingeladen. Jung und Alt 
erwartet im Zeitraum von 11 
bis 17 Uhr ein buntes Treiben 
in und um die Kirche mit Mu-
sik und Spielen, Gästen, Feen 
und Engeln.

MUSEUMS&EST 
IM STADTMUSEUM

Spiel und Spaß im historischen 
Ambiente des ehemaligen 
Franziskanerklosters erwartet 
die Besucher zum Museums-
fest im Stadtmuseum Saalfeld. 
Im Mittelpunkt stehen Kinder 
und Familien, denn der 1. Juni 
ist bekanntlich Weltkindertag.

mBER DEN TELLERRAND
„mber den Tellerrand“ – eine 
heitere Revue mit Evergreens 
von Minne bis Pop, von Folk 
bis Cabaret wird ab 19 Uhr 
auf der Bühne Kirchplatz auf-

geführt. Ensembles, die ihre 
Wurzeln in den Chören an der 
Johanneskirche haben, prä-
sentieren mit ihren musikali-
schen Freunden Ohrwürmer 
abseits der klassischen musica 
sacra aus über 1125 Jahren 
(nicht nur) Saalfelder Musik-
geschichte. Mit dabei sind Jol-
licht, Everblacks, Lumiz, Me-
ridians, Saalfelder Vocalisten, 
Amoeba, Con yVI u. a.

KLUBHAUSͲEVENT
Das Klubhaus-Event steigt ab 
19 Uhr im Klubhaus.

SONNTAG, Ϯ. JUNI
&ESTGOTTESDIENST

Der Festgottesdienst zur 
1125-Jahrfeier Saalfelds be-
ginnt um 10 Uhr in der Johan-
neskirche. Erwartet wird der 
Gastprediger Andreas Ratz 
aus der Partnergemeinde in 
Augsburg.

&ESTUMZUG 
MIT LANGER KA&&EETA&EL

Ein großer Festumzug zieht ab 
14 Uhr durch Saalfelds Innen-
stadt. Akteure aus allen Be-
reichen des Zusammenlebens 
präsentieren sich und alles, 
was die Feengrotten-, Kreis- 
und Kurstadt SaalfeldͬSaale 
heute ausmacht. Begleitet von 
Kapellen, Spielmannszügen 

und Musikgruppen zeigt die 
bunte Parade aus Vereinenͬ
VerbändenͬUnternehmen 

und anderen kreativen Grup-
pen die Dynamik und Lebens-
freude, die in der Steinernen 
Chronik Thüringens stecken. 
Nach dem Festumzug wird ab 
ca:16 Uhr zum gemütlichen 
Kaffeeklatsch an eine Lange 
Kaffeetafel in der Blankenbur-
ger Straße eingeladen. Lokale 
Bäckereien sorgen für die Ver-
köstigung der Gäste. Auf dem 
Kirchplatz wird es ein Unter-
haltungsprogramm mit Musik 
geben und auf dem Markt-
platz verschiedene herzhafte 
Leckereien. 

MONTAG, 3. JUNI
SAAL&ELDER &ILMNA�HT

Magische Momente aus der 
Feenstadt werden zur Saalfel-
der Filmnacht ab 17 Uhr ge-
zeigt. Im Lichtspielhaus in der 
Blankenburger Straße wird 
eine Auswahl an Filmen über 
und in Saalfeld sowie mit Saal-
feldern gezeigt. 

DIENSTAG, ϰ. JUNI
TAG DER JUGEND 
UND DES SPORTS

Aktiv sein und Spaß haben 
steht ab 14 Uhr beim „Jugend- 
und Sporttag“ im Mittelpunkt. 
Verschiedene Sportveranstal-
tungen und Aktivitäten im 
Freibad und in der Saalfelder 
Innenstadt sollen bei Jung und 
Alt die Lust am Sport wecken. 

THEATERABEND
Liebesgrüße aus Rudolstadt 
werden zum Theaterabend 
ab 19 Uhr auf dem Kirchplatz 
geschickt. Das Spielzeitmotto 
2023ͬ2024 steht unter dem 
Schiller-Zitat „Der Augenblick 
ist kostbar, wie das Leben ei-
nes Menschen“. Schauspieler 
und Musiker des Theaters sind 
zur Stelle, sogar der Intendant 
ergreift das Wort. 

Saalfeld wird ϭϭϮϱ Jahre
Anzeige

,oher Schwarm mit Blick auf die /nnenstadt. Foto: dhomas 'Ƃritǌer

MITTtO�H, ϱ. JUNI
BRETTSPIELͲ UND 

ZO�KERNA�HMITTAG
Zum Brettspiel- und Zocker-
nachmittag in der Stadt- und 
Kreisbibliothek Saalfeld und 
dem Cineplex Saalfeld kann 
nach Herzenslust gespielt wer-
den. Egal, ob Brettspiele oder 
zocken an der Konsole. Für je-
den wird etwas dabei sein. 

ABENDMOTETTE HEIMAT Ϯϰ 
Ͳ KHtAERTHON AB

In der Festdekade „1125 Jah-
re Saalfeld“ überbringt die 
Augsburger Folk-Formation 
Kwaerthon AB musikalische 

Grüße aus der Partnergemein-
de. Ab 19:30 Uhr musizieren 
in der Johanneskirche Alan 
Büching (Violine, Gesang), 
Martin Hein (Bass, Akkordeon, 
Gesang), Andreas G. Ratz (Iri-
sche Bouzouki, Low Whistle, 5 
String-Banjo, Gesang), Frank 
Zelinsky (Französische Schä-
ferpfeife, akustische Gitarre, 
Mandola, Mundharmonika, 
Hackbrett, Alphorn, Ukulele, 
Gesang).

Fortsetǌung auf Seite ϲ.

Blankenburger Straße mit Blankenburger dor Foto: AndrĠ Kranert

Blankenburger Straße mit 'asthaus 'ambrinus um ϭϵϬϬ. Bildarchiǀ: Stadtmuseum Saalfeld 
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Saalfeld im Wandel der Zeit
22.0

 Kaufmann/-frau
 im Bereich Boden 

Wir suchen

für die Filiale TTM Saalfeld

�  Abgeschlossene handwerk-
liche oder kauf männische 
Ausbildung

���Erfahrung im Verkauf 
oder in der Fachberatung

�  Teamfähigkeit und 
Zuverlässigkeit

�  Freude im Umgang mit 
Kundinnen und Kunden

�  Auch Quereinstieg möglich

 Ihr Profil 

�  Großzügige Sozialleistungen 
(Vermögenswirksame 
Leistungen und betriebliche 
Altersvorsorge)

�  Karrierechancen inklusive
Fort- und Weiterbildungen

�  Urlaubs- und Weihnachtsgeld

�  Prämien für langjährige 
Betriebszugehörigkeit

 unsere Benefits 

Als Fachverkäufer/-in für unsere Bodenabteilung kümmern Sie sich um alle 
Gestaltungswünsche und Fragen unserer Kundinnen und Kunden in Sachen 
Bodenbelag. Ob Laminat, Parkett oder Teppichboden – mit Erfahrung, 
Fachkenntnis und Leidenschaft beraten Sie die Kundschaft professionell 
wie individuell. Ihre Tätigkeiten umfassen zudem den Umgang mit unseren 
Kassensystemen sowie die Materialberechnung und -bestellung.

Bewerben Sie sich online unter www.karriere.ttl-ttm.de
oder per E-Mail an k.huppertsberg@ttl-ttm.de.

WIR FREUEN UNS DARAUF, VON IHNEN ZU HÖREN!
TTM Saalfeld .�2NYYQJWJW�<FY_JSGFHM���.�������8FFQKJQI�8FFQJ�.�9JQ����ѓ�����������

- $Pbulant %etreutes :ohnen
- 9erschiedene :ohnanJebote
- Servicehaus Pit barrierefreien 
 $SSartePents
- ,nteJrative KindertaJesstltte 
 SSutnik
- 7hürinJer (ltern-Kind-ZentruP 
 5eJenboJen
-  ,nterdisziSlinlre )rühf|rderstelle
- 3ra[is für /oJo-� (rJo- und 
 3h\siotheraSie

- Kinder- und -uJendwohnJruSSen
- 'ienst für 8nterstützunJ iP $lltaJ
- )aPilienentlastender und 
 -unterstützender 'ienst
- %eratunJsstelle
- )reiwilliJenaJentur Ä9ielfalt³
- ,nklusionsunternehPen� Küche und 
 5einiJunJ

7el� 03�7�����3�-0
info@lebenshilfe-saru.de
www.lebenshilfe-saalfeld-rudolstadt.de

:ir Eeraten unG unterVt�t]en 6ie in fROgenGen %ereicKen�

KreisvereiniJunJ 
Saalfeld-5udolstadt e.9.

Fortsetǌung ǀon Seite ϱ:

DONNERSTAG, 6. JUNI
SAAL&ELDER MARKT&EST

Vier Tage mit Musik, Tanz, 
Freude und Ausgelassenheit͊ 
Das Saalfelder Marktfest 2024 
präsentiert mitreißende Live-
Acts, hochkarätige nationale 
und internationale Künstler, 
eine rauschende Freibad-Par-
ty und vieles mehr.

ϮϬ UHR ͮ MARKT ͮ 
THE LES �LP�HARDS

Die wildeste und witzigste 
Rock͚n͚Roll-Show, die es der-
zeit gibt͊ Die Clöchards zer-
legen in unnachahmlicher 
Manier nicht nur Bühnen, 
sondern vor allem die Rock- & 
Popgeschichte in ihre Einzel-
teile. 

ϮϮ:3Ϭ UHR ͮ MARKT ͮ 
THE BASEBALLS

Mit Songs wie „Umbrella“ 
und „Don͛t Worry Be Happy“ 
bringen Basti und Sam ge-
meinsam mit ihrer Band das 

Publikum zum Tanzen und 
sorgen für ausgelassene Par-
ty-Stimmung. Nach 15 Jahren 
Bandgeschichte singen sie bei 
ihren Coverversionen von Fal-
cos „Rock Me Amadeus“ und 
Grönemeyers „Mambo“ nun 
sogar erstmals auf Deutsch. 
Also: Rock den Petticoat, roll 

die Tolle, The Baseballs über-
nehmen die Party-Kontrolle͊

&REITAG, ϳ. JUNI
SAAL&ELDER MARKT&EST

ϮϬ UHR ͮ MARKT ͮ 
AKUSTIK AG

Thomas und Sturmi von der 

Akustik AG ist es wichtig, mit 
ihrer Musik eigene Erlebnis-
se, Gedanken und Gefühle in 
deutschen Texten auszudrü-
cken͊ 

Ϯϭ UHR ͮ MARKT ͮ BENNE
BENNEs Musik greift unmit-
telbar ans Herz. Die einpräg-
same Stimme und das biogra-
fisch, bilderreiche Songwriting 
zeichnen den in Berlin leben-
den Singer-Songwriter aus. 

Ϯ3 UHR ͮ MARKT ͮ 
&RIDA GOLD

FRIDA GOLD haben zweifels-
ohne deutsche Popkultur ge-
staltet und geprägt. Sowohl 
das Debütalbum „Juwel ,͟ als 
auch das folgende Album 
„Liebe Ist Meine Religion͟ er-
reichen Gold-Status͖ ebenso 
die Single „Liebe Ist meine 
Rebellion“. „Wovon sollen wir 
träumen“ verkauft Platin. Und 
Alina wird zur Stimme einer 
ganzen Generation junger 
Frauen.

SAMSTAG, ϴ. JUNI
BLAULI�HTMEILE

Blaulichtorganisationen ganz 
nah bringt die Blaulichtmeile: 
Feuerwehr  Polizei, das Techni-
sche Hilfswerk, Deutsche Rote 
Kreuz sowie weitere Hilfs- und 
Rettungsorganisationen stel-
len sich zur Blaulichtmeile vor. 
Sie präsentieren ihre Technik 
und geben Einblicke in ihre 
wertvolle Arbeit. 

TAG DER �HPRE
Zum Tag der Chöre präsentie-
ren sich Gesangsensembles 
und bringen von 14 Uhr bis 17 
Uhr die Johanneskirche zum 
Erklingen.

SAAL&ELDER MARKT&EST

ZUN&TMARKT 
MIT KINDER&EST

Der Zunftmarkt lässt altes 
Handwerk aufleben. An ver-
schiedenen Ständen können 

kleine und große Gäste fast 
vergessene Zünfte kennenler-
nen, Handwerkern über die 
Schulter schauen und selbst 
kreativ werden. Auch das Rah-
menprogramm lädt zum Ver-
weilen ein. 

ϮϬ UHR ͮ MARKT ͮ 
MERYURz

MerYury überzeugen selbst 
eingeschworene Yueenfans. 
Die gelungene Kombinati-
on von brillantem Sound, 
Lichtshow inklusive pyro-
technischer Effekte, schrille 
Kostüme und jede Menge 
Publikumsinteraktion machen 
jede Show unvergleichlich. 
Als Frontmann überzeugt der 
aus Großbritannien stam-
mende Jody Cooper optisch 
wie stimmlich in der Rolle von 
Freddie Mercury.

ϮϮ:ϰϱ ͮ MARKT ͮ 
tELSHLz ARMS

Nachdem sie 2017 ihre Hym-
ne „Legendary͟ veröffentlich-
ten, wurden die Welshly Arms 
aus Cleveland auf die größten 
Rockfestivalbühnen der Welt 
katapultiert. Weitere Top-Ten-
Hits wie „Learn To Let Go͟ 
und Sanctuary͟ begeisterten 
weltweit Indie-Rock-Fans für 
die Band mit den überlebens-
großen Alt-Rock-Bangern und 
kribbelnden Live-Performan-
ces.

ϮϮ UHR ͮ &REIBAD ͮ 
BEA�HPARTz

Im Freibad kann bis in die frü-
hen Morgenstunden getanzt 
und gefeiert werden zu den 
Beats bekannter und belieb-
ter DJs wie BLVCK CROWZ 
und KmCHE 80 tanzen. Zum 
zweiten Mal organisieren die 
Event-Profis der Dreiklang 
Event GmbH die Kult-Party in 
dieser außergewöhnlichen 
Location – eine Kooperation, 
die sich im letzten Jahr be-
währt hat.

SONNTAG, ϵ. JUNI
SAAL&ELDER MARKT&EST

ZUN&TMARKT 
MIT KINDER&EST

Zum Zunftmarkt kann tra-
ditionelles und modernes 
Handwerk hautnah erlebt und 
ausprobiert werden. Das kun-

terbunte Kinderfest mit Hüpf-
burgen, Spielstrecken, Klette-
rattraktionen, der Jugendfeu-
erwehr und vielem mehr sorgt 
für Freude bei den jüngeren 
Marktfestbesuchern.

ϭϬ UHR ͮ MARKT ͮ 
MARKT&ESTGOTTESDIENST

Eröffnet wird der letzte Markt-
fest- und Festdekaden-Tag 
um 10 Uhr mit einem Got-
tesdienst auf dem Markt-
platz. „Ein Marktstand für 
den Glauben an Gott“ unter 
diesem Motto laden Christen 
verschiedener Konfessionen 
zum Marktfestgottesdienst als 
Abschluss der Festdekade zur 
1125 Jahrfeier ein. Mit dabei 

sind der Posaunenchor Saal-
feld-Graba und die Thüringer 
Sängerknaben.

ϭϰ UHR ͮ MARKT ͮ 
THmRINGER &OLKLOREͲ

TANZENSEMBLE RUDOLSTADT
Das preisgekrönte Tanzensem-
ble beglückwünscht die Nach-
barstadt zum Jubiläum mit 
einem schwungvollen Show-
programm.

ϭ6 ͮ MARKT ͮ AKKORDEON 
BIG BAND SAAL&ELD

30 Jahre und kein bisschen 
leise. Davon dürfen sich die 
Besucher des Saalfelder 
Marktfestes beim Konzert der 
Akkordeon Big Band Saalfeld 
überzeugen.

ϭϵ UHR ͮ MARKT ͮ 
THmRINGER SzMPHONIKER 

SAAL&ELDͲRUDOLSTADT
Das schon legendäre Ab-

schlusskonzert der Thüringer 
Symphoniker darf natürlich 
auch im Jubiläumsjahr nicht 
fehlen und verspricht musika-
lischen Hochgenuss.

Saalfeld wird ϭϭϮϱ Jahre
Anzeige

Markt mit Zathaus. Foto: dhomas 'Ƃritǌer

Blick >iden entstand in den ǌwanǌiger :ahren.  Bildarchiǀ: Stadtmuseum Saalfeld

Das Kbere dor in Saalfeld bannte der Bad Blankenburger MaͲ
ler 'erd Pfanstiel ǌum :ubilćum auf die >einwand. Foto: rb

Zathaus um ϭϵϬϬ.  Bildarchiǀ: Stadtmuseum Saalfeld
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950 Jahre Ersterwähnung Kaulsdorf(Aus-) Bildungs- & Stellenmarkt
Wir, die wgv Schleiz GmbH sind ein inhabergeführtes Familien-
Unternehmen und Herausgeber der „BÜRGERZEIT aktuell“. Da-
mit erreichen wir in Ostthüringen und im Vogtland monatlich über 
200.000 Haushalte in der Region zwischen Königsee und Plauen.

Wir suchen:

Mediaberater (m/w/d)
Sie beraten und verkaufen gern und können Ihre Kunden und sich begeis-
tern? Sie sorgen für den guten Eindruck, sind schlagfertig, kontaktfreudig und 
abschlussstark? Sie haben die nötige Service- und Kundenorientierung, sind 
flexibel und auf der Suche nach Ihrer neuen Berufung? Dann werden Sie Teil 
unseres Teams, als das Talent mit Interesse am Verkauf, nach dem sich jeder 
Kunde und Kollege sehnt.

Was wir erwarten:
• Kunden abschlussorientiert beraten
• Leistungen und Produkte verkaufen 
• Abgeschlossene Berufsausbildung oder eine entsprechende Berufs-

erfahrung als Verlagskaufmann oder Verkaufsprofi, aber auch 
  Quereinsteiger sind bei uns herzlich willkommen
• Freude am Verkaufen
• Verkaufs- und Verhandlungsgeschick
• Führerschein Klasse B

Was Sie erwartet:
• Festes Monatsgehalt zuzüglich Prämien und umsatzorientierten 

Zuschlägen
• Im Markt eingeführte Produkte (BÜRGERZEIT aktuell, Kalender, 

Broschüren)
• Ein umfangreicher, zu übernehmender Kundenstamm
• Festanstellung in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis mit Arbeitsort 

Schleiz oder in Ihrem Homeoffice
• Ein sympathisches und aufgeschlossenes Team, flache Hierarchien
• Vermögenswirksame Leistungen

Interessiert? Dann bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen Unterlagen jetzt unter:

wgv Schleiz GmbH Hr. Grimm
Geraer Straße 12 | 07907 Schleiz
w.grimm@wgvschleiz.de

Saalfeld. In der Stadt Saalfeldͬ
Saale ist am 13. Mai 2024 eine 
AGH-Maßnahme für ukraini-
sche Geflüchtete gestartet. 
Die Arbeitsgelegenheitsmaß-
nahme, die bis 30. November 
läuft und vom Jobcenter ge-
fördert wird, sieht vor, ukraini-
sche Bürgerinnen und Bürger 
befristet in Arbeit zu bringen.
Eingesetzt in den 8 Teams  
Bergfried, Hoher Schwarm, 
Gorndorf, Stadtwald, Bäche, 
Bauhof, Gebäude und Friedhof 
führen die Teilnehmenden ge-
meinnützige Arbeiten aus, die 
im öffentlichen Interesse lie-
gen. Dazu zählen Unterhalts-, 
Reinigung- und Verschöne-
rungarbeiten in den jewei-
ligen Einsatzbereichen, Un-
terstützung bei Grünschnitt, 
Pflanzarbeiten, kleinere Re-
paraturen entsprechend der 
jeweiligen Fähigkeiten und 
Fertigkeiten. Jedem Team ist 
ein Mitarbeiter der Stadtver-
waltung als Teamleiter zuge-
ordnet, der mit Rat und Tat zu 
Seite steht. Koordiniert wird 
die Maßnahme durch den 
gebürtigen Ukrainer Mykola 
Omelchenko, der seit fast 2 
Jahren in Deutschland lebt 
und im Rahmen der Maß-
nahme bis Ende Dezember 
2024 bei der Stadtverwaltung 
angestellt ist. Ziel der Maß-
nahme ist es, zur Integration 

der ukrainischen Bürgerinnen 
und Bürger beizutragen und 
ihre langfristigen Chancen zu 
verbessern, eine feste Arbeit 
zu finden. Jeder Teilnehmen-
de erhält einen Nachweis, der 
in künftigen Bewerbungen 
vorgewiesen werden kann. 
Insgesamt 30 Plätze stehen 
zur Verfügung, zum Start der 
Maßnahme besetzt sind 21 
Plätze. Die Teilnehmenden ar-

beiten 30 Stunden pro Woche 
und erhalten vom Jobcenter 
eine Aufwandsentschädigung  
– zusätzlich zu ihren Leistun-
gen. „Für viele ist es die erste 
Tätigkeit in Deutschland. Die 
Bereitschaft ist sehr groß, wir 
versprechen uns ergebnisrei-
che Arbeit“, sagt Uwe Neu-
mann, Leiter des Tiefbauam-
tes und ergänzt: „Angelegt ist 
die AGH-Maßnahme als lau-

fender Prozess: Findet ein Teil-
nehmender eine Festanstel-
lung, geht dies natürlich vor. 
Erfüllen weitere Ukrainer die 
Bedingungen des Jobcenters 
werden freigewordene Plät-
ze wieder besetzt.“ Nach der 
Einweisung am ersten Arbeits-
tag, sind die Teilnehmenden 
ab dem zweiten Arbeitstag in 
ihren jeweiligen Einsatzberei-
chen tätig.

für den Saale-Orla-Kreis, Zeulenroda/Greiz, im 
SAALEBOGEN für Saalfeld, Rudolstadt und Bad 
Blankenburg sowie in Plauen und Umgebung

ArbeitsgelegenheitsmaƘnahme für 
ukrainische Geflüchtete gestartet

Anzeige

/n der Stadt Saalfeld ist am Montag͕ ϭϯ. Mai ϮϬϮϰ͕ eine ArbeitsgelegenheitsͲMaßnahme 
;A',Ϳ für ukrainische 'eflüchtete gestartet. Foto: Sina Zauch

Saalfeld. Wer in den Ferien 
in einem Handwerksbetrieb 
in Thüringen ein Praktikum 
absolviert und noch Schüler 
ist, kann sich ab sofort über 
eine Praktikumsprämie freu-
en. Der Freistaat Thüringen 
unterstützt Schülerinnen und 

Schüler (ab 15 Jahren) mit 
einer Praktikumsprämie von 
120 Euro pro Woche, wenn sie 
in den Ferien in einem Hand-
werksbetrieb einen Ausbil-
dungsberuf kennenlernen. 
Die Anmeldung und Auszah-
lung dieser Prämie erfolgt 

über die drei Thüringer Hand-
werkskammern. Jeder Schü-
ler kann pro Jahr eine Prakti-
kumsprämie für maximal vier 
Wochen erhalten, wodurch 
er oder sie mit insgesamt 480 
Euro unterstützt werden kann. 
Wichtig ist, dass die Teilneh-

menden im Zeitraum des 
Praktikums noch Schüler sind. 
Die Praktikumsprämie wird 
durch den Freistaat Thüringen 
(Ministerium für Wirtschaft, 
Wissenschaft und Digitale 
Gesellschaft) zur Verfügung 
gestellt.

&erienpraktika im Thüringer Handwerk
Anzeige
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950 Jahre Ersterwähnung KaulsdorfAuf ein Wort

Aus fremder Feder

son Michael ,auke

Als ich mit Beginn der „Pan-
demie“ anfing, die offiziel-
len Zahlen zu recherchieren, 
stellte sich eines von Anfang 
an glasklar heraus: Es war al-
les genau andersherum, als 
Politik und Mainstream-Me-
dien unisono verkündeten. Es 
stimmte einfach nichts. Das 
waren keine Versehen, das 
waren berechnende Lügen, 
Fälschungen und Täuschun-
gen, die täglich wiederholt 
wurden, so dass sie einer 
Gehirnwäsche gleichkamen. 
In jedem RKI-Wochenbericht, 
beim DIVI-Intensivregister, 
aber auch in offiziellen Stu-
dien und beim Bundesge-
sundheitsministerium selbst 
stand das Gegenteil von dem, 
was tagtäglich an Angstma-
che verbreitet wurde. Aktuell 
belegen das  noch einmal die 
freigeklagten RKI-Protokolle 
(z.B.: „Bei Corona versterben 
weniger Menschen als bei 
jeder normalen Influenzawel-
le͊“)
Und so geht es nach Corona 
weiter – mit katastrophalen 
Folgen: die Gesellschaft ist 
immer tiefer gespalten.
Ob beim Klima, beim Kern-
kraft-Ausstieg, bei den Waf-
fenlieferungen an die Ukrai-
ne, bei den Russland-Sank-

tionen oder aktuell bei der 
Gewalt gegen Politiker. Es ist 
tatsächlich stets genau an-
dersherum, als uns Medien 
und Politik glauben machen 
wollen. Das ist kein simples 
Pauschal-Urteil, das ist beleg-
bar und zwar – wie bei Coro-
na – mit offiziellen Dokumen-
ten. Punkt für Punkt.
ͻ Der Klimawandel
Als Beleg für die „Klimakata-
strophe“ müssen jedes Jahr 
die Waldbrände herhalten. 
Die Berichterstattung wird 
immer hysterischer. Sie er-
weckt den Eindruck, dass es 
immer mehr und ausgedehn-
ter brennt und dass allein 
der „menschengemachte“ 
Klimawandel die Ursache sei. 
Aber das genaue Gegenteil 
ist richtig. Laut Waldbrand-
bericht des Bundesminis-
teriums für Ernährung und 
Landwirtschaft brennt es 
immer seltener und dazu auf 
immer weniger Flächen. 2021 
gab es 60й weniger Brände 
als 2020 und sogar 65й we-
niger als 2019. Auch die ver-
brannte Fläche war erheblich 
kleiner. Gegenüber 2019 war 
das ein Rückgang von 95й. 
Auch im Vergleich zum lang-
jährigen Mittel ging es steil 
bergab. Die Brandursache 
„Klimawandel“ oder „Selbst-
entzündung“ kommen im 

Waldbrandbericht nicht vor. 
Laut Bundesregierung ist es 
nahezu immer Fahrlässigkeit 
oder Brandstiftung. 
Trotzdem wird den Menschen 
dieser Unsinn eingeredet. 
Flankiert wird die Panikma-
che von feuerroten Wetter-
karten, die das ZDF im ver-
gangenen Sommer noch um 
eine „Dürrekarte“ ergänzte. 
Nach wochenlangen Regen-
fällen zeigte eine – natürlich 
– tiefrote Karte, wie trocken 
es in Deutschland wäre. In 
Wahrheit hatten die Gewäs-
ser auch in diesem Frühjahr 
einen hohen Wasserstand͖ 
und Wiesen und Ackerflä-
chen sind teilweise immer 
noch reinste Seenlandschaf-
ten. Diese Flutungen dürfte 
es nach dem offiziellen Nar-
rativ in den Binnengewässern 
niemals geben. Ansteigen 
darf nur der Meeresspiegel – 
wegen des Abschmelzens der 
Pole. In Wahrheit wächst das 
Eis in der Antarktis jedes Jahr 
auf einen neuen Rekordwert. 
Und alle Inseln, die längst un-
tergegangenen sein sollten, 
gibt es immer noch. Die öf-
fentlichkeitswirksam verkün-
dete Evakuierung des gesam-
ten Inselstaates Tuvalu nach 
Australien wurde abgeblasen. 
2018, vor sechs Jahren, zeigte 
Arte eine Doku mit dem Titel 

„Die letzten Tage (sic͊) von 
Tuvalu“.
„Mit Hitze keine Witze“ heißt 
die Hitzeschutzkampagne der 
Bundesregierung. Als es im 
April etwas wärmer wurde, 
twitterte Lauterbach: „Wir 
müssen die Hitzeschutzräu-
me im Blick behalten.“ In 
Wahrheit ist Deutschland ei-
nes der ganz wenigen Länder 
auf der Welt mit einer ein-
stelligen Durchschnittstem-
peratur und liegt in der Liste 
der wärmsten Länder der 
Erde auf Platz 188. Wie die 
Menschen in den anderen 
187 Ländern, in denen 
doppelt bis dreifach so hohe 
Durchschnittstemperaturen 
herrschen, ohne 
Hitzeschutzplan überleben 
können, darf „niemals 
hinterfragt“ werden. 
ͻ Der Atomausstieg
Das Wirtschaftsministerium 
unter Robert Habeck be-
hauptete, der Atomausstieg 
sei aus technischen Grün-
den nicht mehr abwendbar. 
Die vom Magazin „Cicero“ 
freigeklagten Akten bewei-
sen das genaue Gegenteil: 
Die Behauptung, zusätzliche 
Strommengen könnten erst 
mit frischen Brennstäben 
produziert werden, stimmte 
nicht. Ohne Probleme hätte 
man die nächsten Monate 

überbrücken können und 
dann neue Brennelemente 
einsetzen können. Freiwillig 
und gleichzeitig auf russi-
sches Gas und Atomstrom zu 
verzichten, hat die Energie-
preise in die Höhe getrieben 
und die Deindustrialisierung 
unseres Landes eingeleitet, 
begründet mit einer Lüge des 
Wirtschaftsministeriums.
ͻ taffenlieferungen in die 
Ukraine
Im Wahlkampf plakatierten 
die Grünen neben Baerbocks 
Gesicht: „Keine Waffen und 
Rüstungsgüter in Kriegsgebie-
te. Bereit, weil Ihr es seid͊“ 
Als diese Lüge nicht mehr 
trug, musste etwas Neues 
her: „Unsere Waffen helfen, 
Menschenleben zu retten.“ 
So steht es auf der Seite 
des Außenministeriums. Die 
Wahrheit lautet: Das Durch-
schnittsalter der Ukrainer an 
der Front lag laut „Time Ma-
gazine“ im November 2023 
bei 43 Jahren, inzwischen 
sicher noch deutlich höher. 
Eine gesamte Generation 
junger ukrainischer Männer 
wurde verheizt. Inzwischen 
sollen auch die ins Ausland 
geflüchteten Ukrainer an die 
Front geholt werden. Die 
deutschen Waffen helfen, ei-
nen mutmaßlich verlorenen 
Krieg und unendliches Leid 

sinnlos zu verlängern, aber 
helfen diese Tötungsmaschi-
nen, Leben zu retten͍ Auch 
dieses Narrativ hat nichts mit 
der Wahrheit zu tun. In Geor-
ge Orwells dystopischem Ro-
man „1984“ heißt die Losung: 
„Krieg ist Frieden͊“ Ist das 
noch so weit weg von „Unse-
re Waffen retten Leben“͍
ͻ Die RusslandͲSanktionen
„Die Sanktionen tragen dazu 
bei, Russland derart zu schä-
digen, dass es jahrelang nicht 
mehr auf die Beine kommt“, 
sagte Außenministerin Baer-
bock beim sechsten deut-
schen Sanktionspaket im Mai 
2022. Vorher stellte sie fest: 
„Das wird Russland ruinie-
ren͊“ Die Wahrheit: Russland 
hatte 2023 ein Wirtschafts-
wachstum von 3,6й, für 2024 
erwartet das IWF einen er-
neuten Schub in Höhe von 
3,2й. Das deutsche „Wachs-
tum“ lag 2023 hingegen bei 
minus 0,3й. Für 2024 erwar-
tet selbst die Bundesregie-
rung ein Null-Wachstum. Den 
mit den Sanktionen angezet-
telten Wirtschaftskrieg hat 
Russland entgegen dem Nar-
rativ nicht verloren. Wenn je-
mand „ruiniert“ wurde, dann 
Deutschland.
ͻ Gewalt gegen Politiker
Vor den Wahlen wird me-
dienwirksam über Angriffe 

auf Politiker berichtet. Opfer 
sind demnach hauptsächlich 
Funktionsträger von Grünen 
und SPD. Die grüne Vizeprä-
sidentin des Bundestages, 
zvonne Magwas, nannte 
dafür den Grund: „Kern des 
mbels ist die Hetze der AfD.“
Auch hier ist die Wahrheit 
eine andere. In der Drucksa-
che 20ͬ10177 teilt die Bun-
desregierung die tatsäch-
lichen Zahlen mit. Im Jahr 
2023 war die AfD mit Abstand 
am stärksten von Gewalt ge-
gen Politiker betroffen. Die 
offiziellen Zahlen lauten: „Op-
fer von Gewalt gegen Politi-
ker: AfD: 86. CDU: 19. CSU: 2. 
FDP: 10. Grüne: 62. Linke: 20. 
SPD: 35.“ 
Wie bei allen anderen aufge-
führten Punkten ist die völlig 
verzerrte Darstellung durch 
Politik und Medien kein Ver-
sehen. Es werden politische 
Ziele verfolgt. Corona war da-
für der spürbare Anfang.
Eine weitere Parole in Orwells 
„1984“ lautet: „Unwissenheit 
ist Stärke͊“ Die angeführten 
Beispiele zeigen, wie hart an 
diesem Ziel gearbeitet wird. 

Auf die dritte „1984“-Lo-
sung werde ich aus aktuel-
lem Anlass in der nächsten 
Ausgabe eingehen. Wissen 
Sie, wie sie lautet͍
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Rudolstadt. Die Ladeinfra-
struktur in Rudolstadt wur-
de jetzt erweitert. In enger 
Zusammenarbeit zwischen 
der Rudolstädter Wohnungs-
verwaltungs- und Bauge-
sellschaft mbH (RUWO) und 

der Energieversorgung Ru-
dolstadt GmbH (EVR) sowie 
deren Netzgesellschaft, der 
EnR Energienetze Rudolstadt 
GmbH, erfolgte die Errichtung 
zwei öffentlich zugänglicher 
Wallboxen in der Schwarzbur-

ger Chaussee. Jede Wallbox 
verfügt über einen Ladepunkt 
mit je einer Leistung von je-
weils 11 kW.  
Die neuen Lademöglichkeiten 
sollen insbesondere Mietern 
die Möglichkeit geben, ihr 

E-Fahrzeug vor Ort laden zu 
können. „Wer ein Elektrofahr-
zeug fährt, benötigt Zugang zu 
Ladestrom. Vor allem in die-
sem Gebiet hat die Nachfrage 
nach Lademöglichkeiten zuge-
nommen“, so Kathleen Flache, 

Geschäftsführerin der RUWO. 
„Die Etablierung weiterer La-
depunkte, insbesondere in 
Wohngebieten, ist ein wichti-
ger Baustein für den Ausbau 
der Ladeinfrastruktur in Ru-
dolstadt“ so Robert Hauser, 

Netzingenieur der EnR Ener-
gienetze Rudolstadt GmbH 
und Projektverantwortlicher. 
„Elektromobilität muss prak-
tikabel sein, deshalb braucht 
es bedarfsgerechte und nut-
zerfreundliche Lademöglich-

keiten“, führt Robert Hauser 
weiter fort.
Darüber sind sich sowohl die 
RUWO als auch die EVR einig 
– weitere Ladepunkte sind be-
reits in Planung. 

EVR und RUtO errichten Ƃffentliche tallboǆen in Rudolstädter tohngebiet
Anzeige
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In den Saale-Holzland-Kreis geschaut

Eisenberg. Für die grundhaf-
te Instandsetzung der Saale-
brücke in Rothenstein ist eine 
Lösung gefunden, damit Fuß-
gänger und Radfahrer auch 
während der nötigen Sper-
rung über die Brücke gelangen 
können. In einem gemeinsa-
men Arbeitsgespräch, für das 
sich die Kreisbeigeordneten 
Johann Waschnewski und 
Stephan Tiesler maßgeblich 
eingesetzt hatten, konnte ein 
gutes Ergebnis erzielt werden.
„Wir haben uns dafür ein-
gesetzt, dass die Bürger die 
Brücke auch während der 
Bauarbeiten zu Fuß überƋue-
ren können, um zum Arzt, zu 
Geschäften, in die Schule oder 
in den Kindergarten zu gelan-
gen“, so Johann Waschnewski. 
„Auch die Radverbindung ist 
wichtig – nicht nur Pendler 

von und nach Jena, sondern 
auch für den Saaleradweg.“
Der Landkreis kann die gra-
vierenden Gründe, die für die 
Aufrechterhaltung des Rad- 
und Gehwegverkehrs spre-
chen, nachvollziehen und hat 
darauf reagiert. 
Es wurde folgendes verein-
bart: Der Saale-Holzland-Kreis 
hebt die Ausschreibung für 
die Instandsetzung der Brücke 
auf und bereitet eine neue 
Ausschreibung vor, bei der die 
Gewährleistung des Geh- und 
Radverkehrs Voraussetzung 
ist. 
Dies führt zu wesentlichen 	n-
derungen der bereits ausge-
schriebenen Baumaßnahme 
sowohl in der Bauweise als 
auch bei der Bauzeit. Ein Bau-
beginn wird daher jetzt für das 
Frühjahr 2025 avisiert.

Eisenberg. sollsƉerrung > 
ϭϯϳϮ ʹ ǌwischen SchkƂlen bis 
Eautschütǌ: Im Zeitraum vom 
06.05.2024 bis voraussichtlich 
31.05.2024 muss die L 1372 
zwischen dem Ortsausgang 
Schkölen und Nautschütz voll 
gesperrt werden. In dieser 
Zeit erfolgt die Deckschichter-
neuerung. Sowohl der öffent-
liche Personennahverkehr als 
auch die Schülerbeförderung 
werden in diesem Zeitraum 
abgesichert. Lediglich für die 
Zeit des Deckschichteinbaus 
entfallen diese Haltestellen.  
sollsƉerrung > ϭϬϳϬ ʹ ǌwiͲ
schen FrauenƉrießnitǌ und 
Zodameuschel: Im Zeitraum 
vom 13.05.2024 bis voraus-
sichtlich 31.07.2024 muss die 
L 1070 zwischen Frauenprieß-
nitz und Rodameuschel voll 
gesperrt werden. In dieser 
Zeit erfolgt die Deckschichter-
neuerung. Eine Umleitung ist 
über Frauenprießnitz – Wetz-
dorf – L2306 – Schkölen – Aue 
– Prießnitz – B88 – Camburg 
– Rodameuschel – und zurück 
in beide Verkehrsrichtungen 
ausgeschildert.
Yuirla: �rneute sollsƉerͲ
rung >andesstraße ϭϬϳϲ 
in der Krtsdurchfahrt: Ab 
06.03.2024 werden die um-
fangreichen Straßenbauarbei-
ten im Ortsteil Yuirla fortge-
setzt. Die Landesstraße L 1076 
muss daher erneut ab dem 
Ortsausgang Stadtroda bis vor 
den Abzweig nach Möckern 
voll gesperrt werden. Der 
Ortsteil Dorna kann nur aus 
Richtung Bollberg angefahren 
werden. Die offizielle Umlei-
tung wird wieder in beiden 

Verkehrsrichtungen wie folgt 
ausgeschildert:
L 1062 Tröbnitz – Walters-
dorf – Lippersdorf-Erdmanns-
dorf – Ottendorf – Eineborn 
– L 1073ͬKreuzstraße – L 1076 
Mörsdorf – Yuirla. Weiterhin 
besteht eine Umleitungsva-
riante über die BAB 4 von AS 
Stadtroda zur AS Jena-Zent-
rum und dann weiter über die 
L 1077 nach Stadtroda und 
umgekehrt.
Der Busverkehr wird weiterhin 
aus Richtung Mörsdorf kom-
mend über die Kreisstraße K 
101 Möckern – Tissa – Ulrichs-
walde geleitet. Die Vollsper-
rung wird voraussichtlich bis 
29.11.2024 andauern.
StraßensƉerrung AltenberͲ
ga͕ Krtsteil Altendorf: Am 
26.02.2024 begannen im Zuge 
der Landesstraße 2309 in Al-
tenberga, OT Altendorf die 
umfangreichen Straßen- und 
Tiefbauarbeiten zum Neubau 
Schmutz- und Regenwasser-
kanal sowie Verlegung der 
Trinkwasserleitung. Die 1. 
Bauphase erstreckt sich von 
Haus Nr. 16 bis Haus Nr. 46. 
Anschließend beginnen die 
Bauarbeiten in der 2. Baupha-
se von Haus Nr. 37 bis Haus 
Nr. 11, dieser Abschnitt soll 
bis 19.07.2024 fertiggestellt 
werden.
Die Umleitung wird über Mil-
da – Keßlar – Reinstädt – Gum-
perda nach Kahla in beiden 
Verkehrsrichtungen ausge-
schildert.
Die Bushaltestelle „Gasthaus“ 
kann nicht bedient werden, 
bitte die Haltestelle im Ort be-
nutzen.

EisenbergͬteiƘenborn. „Das 
ist ein sehr guter Tag für das 
Eisenberger Mühltal und die 
touristische Infrastruktur der 
Stadt wie auch der Region“, 
so beschrieb es Bürgermeister 
Michael Kieslich im Kreis der 
neuen ehrenamtlichen Unter-
stützer der Milo-Barus-Aus-
stellung, welche unter Träger-
schaft der Stadt Eisenberg seit 
dem 1. Mai 2024 wieder seine 
Türen geöffnet hat. 
Dank der Bemühungen unter-
schiedlichster Akteure und der 
finanziellen Unterstützung der 
Sparkasse Jena-Saale-Holz-
land in Höhe von 4.200 Euro 
kann die Ausstellung über den 
ehemals stärksten Mann der 
Welt wieder geöffnet werden, 
nachdem der FSV Einheit Ei-
senberg die Betreibung nicht 
mehr stemmen konnte. Bür-
germeister Kieslich zeigte sich 
erleichtert, dass nun eine Lö-
sung zum Erhalt gebaut wer-
den konnte und dankte den 
Ehrenamtlichen die nun die 
Pffnungszeiten absichern, wie 
auch der Sparkasse für die fi-
nanzielle Grundlage beim Kauf 
der Exponate. 
Künftig ist die Ausstellung 
Teil der Eisenberger Muse-
umslandschaft. Neben dem 
Stadtmuseum am Markt und 
der Schlosskirche St. Trinitatis 
ist die Milo-Barus-Ausstellung 

nun das dritte Angebot der 
Stadt Eisenberg. „Die Stadt Ei-
senberg zeichnet sich nun für 
alle hauptamtlichen Aufgaben 
beim Betrieb der Ausstellung 
verantwortlich, während ein 
Team aus ehrenamtlichen 
Helfern die Pffnungszeiten 
personell absichert“, erklärte 
Kieslich zum Pressegespräch. 
Die Neuen im Ausstellungs-
team wurden anschließend 
auch gleich von Lutz Strohwies 
über die Besonderheiten der 
Ausstellung informiert, immer 
gespickt mit der ein oder an-
deren spannenden Anekdote. 
Einig waren sich alle Anwesen-
den, dass die Präsentation der 
Exponate in der Meuschkens-
mühle so lebendig wie mög-
lich erfolgen muss. 
Neu in der Ausstellung ist nun 
auch ein digitales Kassensys-
tem und die Zusammenset-
zung der Eintrittspreise. So hat 
der Stadtrat der Stadt Eisen-
berg in seiner letzten Sitzung 
die neue Entgeltordnung be-
schlossen. Erwachsene zahlen 
einen Eintrittspreis von zwei 
Euro, Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahren, wie auch Stu-
dierende und Auszubildende 
zahlen den ermäßigten Preis 
von einem Euro. Interessant 
ist das neue Angebot „3 für 
3“. Dahinter verbirgt sich ein 
Kombiticket, welches den 

Besuch des Stadtmuseums, 
der Schlosskirche und der Mi-
lo-Barus-Ausstellung am sel-
ben Tag zum Preis von nur drei 
Euro ermöglicht. 
Geöffnet hat die Ausstellung 
im Mühltal übrigens in der 
Sommersaison ab dem 1. Mai 
jeweils samstags, sonntags 
und an Feiertagen (außer 
Himmelfahrt) jeweils in der 
Zeit von 14 bis 17 Uhr. Außer-
halb der Pffnungszeiten ist ein 

Besuch nur nach vorheriger 
Anmeldung bei der Eisen-
berg-Information am Markt 
(Tel.: 036691ͬ73454 oder 
E-Mail info@stadt-eisenberg.
de) möglich. 
Beendet wird die Saison der 
Milo-Barus-Ausstellung am 
3. Oktober. „Zu diesem Ter-
min können wir nun auch 
noch eine gute Nachricht 
verkünden. Der traditionell 
an diesem Tag stattfindende 

Milo-Barus-Cup wird auch in 
seiner 24. Ausgabe in diesem 
Jahr stattfinden͊“, so Bürger-
meister Michael Kieslich zum 
Termin in der Meuschkens-
mühle. 
Auch hier wird die Stadt Eisen-
berg tatkräftig unterstützen, 
damit dieses sportliche High-
light, welches jedes Jahr über 
tausende Sportbegeisterte in 
das Mühltal lockt, stattfinden 
kann.

Eisenberg. Der Saale-Holz-
land-Kreis ruft auch 2024 
wieder zum STADTRADELN 
auf und steigt – gemeinsam 
mit mittlerweile immer mehr 
Landkreisen bundesweit – 
wieder aufs Rad. Im vergange-
nen Jahr haben beim STADTͳ
RADELN deutschlandweit 
mehr als 1,1 Millionen Teilneh-
mende aus 2.836 Kommunen 
insgesamt 227 Millionen Ki-
lometer mit dem Fahrrad zu-
rückgelegt. 
Im Saale-Holzland-Kreis ha-
ben sich 2023 insgesamt 415 
Personen an der kreisweiten 
Aktion beteiligt und insgesamt 
mehr als 73.000 Kilometer 
auf dem Fahrrad sammeln 
können – der dritte Rekord in 
Folge. Auch 2024 soll wieder 
ein Rekordjahr werden. Aus 
diesem Grund rufen der Kreis-
sportbund und das Landrats-
amt wieder gemeinsam zum 
STADTRADELN. Also Fahrrad 
gesattelt und los geht͚s͊ 
Im Kampagnen-Zeitraum von 
21 aufeinanderfolgenden 
Tagen sollen möglichst viele 
private und berufliche Wege 
mit dem Fahrrad zurückgelegt 
werden. Dabei sollen Klima-
schutz und LebensƋualität 
sowie körperliche Gesundheit 
und Spaß zwischen Alltags-
stress und Schnelllebigkeit in 
den Fokus rücken. 
Von Samstag, 1. Juni 2024, bis 
Freitag, 21. Juni 2024, zählt 
jeder mit dem Fahrrad gefah-
rene Kilometer, um den Saa-
le-Holzland-Kreis im deutsch-
landweiten Ranking zu plat-
zieren. Jugendliche, Berufstä-
tige, Rentner, Mitglieder von 

Stadtradeln im SaaleͲHolzlandͲKreis

Mit dem Rad ǀon Stadt zu Stadt, 
ǀon Dorf zu Dorf

Sport- und anderen Vereinen 
aus dem Landkreis sind aufge-

rufen, Teil der Aktion zu wer-
den, gemeinsam zu radeln und 

sich vielleicht auch in „Kopf-
an-Kopf-Rennen“ unter den 

Teams gegenseitig zu über-
bieten. Alle, die im Saale-Holz-
land-Kreis wohnen, arbeiten, 
einem Verein angehören oder 
eine (Hoch-)Schule besuchen, 
können sich wieder beteiligen.
Sie möchten mitradeln͍
So einfach geht es:
1. Informieren auf der Inter-

netseite zur Aktion: https:ͬͬ
www.stadtradeln.deͬsaa-
le-holzland-kreis

2. Registrieren (ebenfalls on-
line auf der Internetseite 
möglich)

3. Kilometer erfassen und 
melden: Die Zahl der Mitra-
delnden wie auch die Zahl 
der gefahrenene Kilometer 
sind stets aktuell abrufbar.
Schließlich werden die per 
STADTRADELN-App erfass-
ten Strecken – dank einer 
Förderung vom Bundes-
ministerium für Digitales 
und Verkehr – anonymi-
siert und wissenschaftlich 
ausgewertet. So lässt sich 
ein aussagekräftiges Abbild 
des Radverkehrs einer Re-
gion geben und mögliche 
Verbesserungspotenziale 
in der Infrastruktur können 
erkannt werden. 

Für den Zeitraum des Stadtra-
delns steht allen Teilnehmen-
den auch die Meldeplattform 
„RADar͊“ zur Verfügung, über 
die Probleme auf und entlang 
der Strecken bzw. Radwege, 
direkt an das Landratsamt 
übermittelt werden können. 
Für Rücksprachen dazu steht 
Sportjugendkoordinatorin Ju-
dith Sondermann (Tel.: 036691 
42208, ksb-saale-holzland@
mailbox.org) zur Verfügung.

�hrgeiǌ und deamgeist gefragt: som ϭ. bis Ϯϭ. :uni ǌćhlt ũeder gefahrene Kilometer.
  Foto: Ɖiǆabay

Gute LƂsung für 
Brücke Rothenstein

Anzeige

StraƘensperrungen 
und VerkehrsͲ

einschränkungen

Anzeige

MiloͲBarusͲAusstellung wieder geƂffnet
Anzeige

Die MiloͲBarusͲAusstellung im �isenberger Mühltal ist wieder geƂffnet. Foto: kl

Eisenberg. Die Vorbereitun-
gen für die Freibad-Saison 
2024 laufen auf Hochtouren. 
Nach Pfingsten wird das Hal-
lenbad geschlossen und abge-
rüstet. Im Freibad wiederum 
laufen die Vorbereitungen für 
die neue Badesaison. Traditi-
onellerweise wird der Start in 
die Freibad-Saison am 1. Juni 

zum internationalen Kinder-
tag erfolgen. Ab 10 Uhr haben 
Kinder, wie in den Vorjahren 
auch, wieder an diesem Tag 
freien Eintritt. Die ersten zehn 
Gäste erhalten außerdem eine 
kleine mberraschung. Auch 
der Imbiss im Freibad steht 
dann wieder bereit. 
Neu wird in dieser Freibad-Sai-

son die Möglichkeit des kon-
taktlosen Bezahlens sein. Au-
ßerdem ist das Freibad ab die-
sem Jahr auch Akzeptanzstelle 
der CityCard. Die Preise im 
Eisenberger Freibad bleiben 
in diesem Jahr übrigens stabil 
und werden trotz gestiegener 
Kosten auf der Betreiberseite 
nicht angehoben. 

Dauern wird die Freibad-Sai-
son bis ungefähr Mitte Sep-
tember. Das Ende der Ba-
de-Saison ist wetterabhängig. 
Es wird dann wieder geschaut, 
ab wann zum Hallenbadbe-
trieb übergegangen wird. Bis 
dahin wird aber das Freibad 
Eisenberg jeden Tag geöffnet 
haben. 

Eine kleine mberraschung hält 
die neue Bade-Saison auch pa-
rat – 2024 wird es wieder ein 
Badfest geben. Am 17. August 
wird das Bad in der Zeit von 14 
bis 19 Uhr geöffnet sein und 
mit vielen Aktionen auf die 
Besucherinnen und Besucher 
warten. Der Eintritt ist an die-
sem Tag ebenfalls für alle frei.

Aus dem tinterschlaf geweckt
Die Vorbereitungen für die Sommersaison laufen im &reibad Eisenberg auf Hochtouren

Anzeige

Anzeige
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Es wird wieder gewählt

TThürringgenn wieedeer 
siicheer mmacchenn1

Die Sicherheit der Bürger ist Kernaufgabe 

des Staates. 

Die Regierung muss sie erfüllen.

FFreihheitt
sttattt Klimaawaahn2

Preiswerte und saubere Energieversor-

gung statt Heizungsverbote und Rekord-

strompreise, kostengünstiger Wohnungs-

bau statt Dämmwahn!

KKindderrreicchtuum sstattt


ƘƖơơƃƤƘƘƞƝ֕ʋʋǂơƈƈƉơƝƝ3

Wir brauchen eine Willkommenskultur für 

deutsche Kinder!

MMeinnunngsffreihheitt
sttattt Zeensuur4

Wir brauchen eine pluralistische Medien-

landschaft, keine Bevormundung durch 

85�,%1ʉ',�,8'#02#,��2��21$3,)�

BBilduungg istt unnserre
wwichhtiggstee Resssourcce5

Die Gesundung der Schulen und die duale 

Ausbildung müssen ins Zentrum der Bil-

dungspolitik gestellt werden.

EEin SSoziialsstaaat
füür uuns Thüürinnger6

Ärztemangel bekämpfen, Altersarmut ent-

gegenwirken, erschwinglichen Wohnraum 

$ǯ0�	',&#'+'1!&#� ʉǉ0"#0,���31.*ǯ,"#03,%�
des Sozialsystems beenden.

AAufaarbeeituung
dder CCoroonaa-Poolitiik7

Rehabilitation der Kritiker, Entschädigung 

der Maßnahmen-Opfer, Fehlentscheidun-

%#,�-g#,*#%#,�3,"�#',#�5'0)1�+#��0Ż4#,-

tion gegen neuen Machtmissbrauch!

MMehrr direkkte
DDemmokrratiie8

Der Parteienstaat braucht mehr Kontrolle

und mehr Bürgerbeteiligung!

OOstddeuttschhe in diie
FüFührrunggspposiitionnenn 9


,��#321!&*�,"�%#&ǉ0#,�ǯ #0�"0#'a'%� ��&-

re nach der Wiedervereinigung mehr Ost-

deutsche in die Führungspositionen!

MMehrr Frreihheit
füür uuns allee  10

Die Gängelung und Überregulierung be-

enden! Schutz vor Datenmissbrauch statt 

ǯ #0%0'$ʉ'%#+�£��2#,1!&328¢�

V.i.S.d.P.: Jens Cotta, stellv. Fraktionsvorsitzender, Jürgen-Fuchs-Straße 1, 99096 Erfurt. 

�ƙǂơƝ֕�ǂƅƚƉ,
Fraktionsvorsitzender

                Die AfD-Fraktion weist

den Weg in eine bessere Zukunft 

für Thüringen. Das ist unsere 

Alternative zu Stillstand, 

Wohlstandsverlust 

und politischem 

Kuhhandel.

               Blick           

  nach vorn!

Lesen Sie mehr dazu auf unserer Seite:
afd-thl.de/politik/blick-nach-vorn

Saalfeld. Der Teufel steckt im 
Detail. Bei den Kommunalwah-
len in Thüringen am 26. Mai 
finden so viele Wahlen wie 
seit Jahren nicht mehr statt. 
Manchmal hat ein Wähler nur 
eine Stimme, manchmal gleich 
drei, die auch auf dem Stimm-
zettel verteilt werden können. 
Am 26. Mai 2024 werden bei 
den Thüringer Kommunalwah-
len nicht nur viele Landräte, 
Oberbürgermeister, Bürger-
meister oder Ortsteilbürger-
meister gewählt, sondern auch 
Kreistage, Stadträte, Gemein-
deräte oder Ortsteilräte. Bei 
Ersteren gibt es nur eine Stim-
me. Bei den Stadt-, Gemeinde- 
und Ortsteilräten sowie den 
Kreistagen können es drei Stim-
men sein. Alle wichtigen Infos - 
auch zur möglichen Verteilung 
dieser drei Stimmen - hier im 
mberblick.
ter darf bei den Thüringer 
Kommunalwahlen abstimͲ
men͍
Wahlberechtigt sind alle Deut-
schen und alle Bürger der Euro-
päischen Union, die am Tag der 
Wahl das 16. Lebensjahr voll-
endet haben, nicht vom Wahl-
recht infolge eines Gerichtsur-
teils ausgeschlossen sind und 
die ihren Hauptwohnsitz seit 
mindestens drei Monaten im 
jeweiligen Wahlgebiet haben. 
Der Wahlberechtigte muss 
im kommunalen Wählerver-
zeichnis eingetragen sein und 
einen Wahlschein von seiner 
Gemeinde oder Stadt erhalten 
haben.
tie stimme ich zur tahl ǀon 
Oberbürgermeistern, LandräͲ
ten, Bürgermeistern und OrtsͲ
teilbürgermeistern ab͍
Das ist der einfache Teil: Bei der 
Wahl in Thüringen von Landrä-
ten, Oberbürgermeistern, Bür-

germeistern oder Ortsteilbür-
germeistern hat jeder Wählen-
de eine Stimme. Alle zur Wahl 
stehenden Kandidaten sind auf 
den Stimmzetteln vorgedruckt 
und können ausgewählt wer-
den. Gewählt ist, wer mehr als 
die Hälfte aller abgegebenen, 
gültigen Stimmen erhält. Wenn 
dies im ersten Wahlgang der 
Thüringer Kommunalwahl am 
26. Mai 2024 nicht der Fall 
ist, gibt es eine Stichwahl am 
9. Juni. Dann können aber nur 
noch die beiden Erstplatzier-
ten des ersten Wahlganges 
gewählt werden. Hier gewinnt, 
wer die meisten gültigen Stim-
men erzielt.
tie wähle ich die Mitglieder 
des Kreistags, StadtͲ, GemeinͲ
deͲ oder Ortsteilrates͍
Hier ist es ein bisschen kom-
plizierter, weil jeder Wahlbe-
rechtigte bis zu drei Stimmen 
unterschiedlich vergeben kann. 
Jede Partei oder Wählergrup-
pe erhält am Ende die Zahl an 
Sitzen, die ihrem Verhältnis zur 
Gesamtzahl aller gültigen Stim-
men entspricht. Je höher ein 
Stimmenanteil für eine Partei 
oder Wählervereinigung, desto 
mehr Vertreter erhalten einen 
Sitz. Die drei Stimmen können 
auf verschiedene Weise ver-
geben werden: Der Wahlbe-
rechtigte kann eine Partei oder 
Wählervereinigung ankreuzen, 
ohne einen oder mehrere be-
stimmte Kandidaten auszu-
wählen. Dann kreuzt er oben 
auf dem Stimmzettel den 
„Wahlvorschlag“ der jeweiligen 
Partei oder Wählervereinigung 
an. Auf diese Weise erhalten 
die ersten drei Kandidaten der 
jeweiligen Liste eine Stimme.
Der Wahlberechtigte kann sei-
ne drei Stimmen jedoch auch 
einem bestimmten Kandidaten 

einer Partei oder Wählerverei-
nigung geben. Dann kreuzt er 
die Kästchen beim jeweiligen 
Bewerber an („kumulieren“).
Der Wahlberechtigte kann sei-
ne drei Stimmen darüber hin-
aus auch auf unterschiedliche 
Kandidaten verschiedener Par-
teien oder Wählervereinigun-
gen aufteilen, indem er diese 
jeweils ankreuzt („panaschie-
ren“).
Wenn der Wahlberechtigte da-
bei weniger als drei Stimmen 
vergibt oder einen Kandidaten 
durchstreicht, bleibt die Wahl 
weiter gültig. Er hat dann nur 
auf die Abgabe von Stimmen 
verzichtet.
Kennzeichnet der Wählende 
einen „Wahlvorschlag“, gibt 
also einer Partei oder Wäh-
lervereinigung alle Stimmen, 
und streicht zudem einen der 
ersten drei Kandidaten durch, 
so erhalten die drei ersten 
Kandidaten mit Ausnahme der 
gestrichenen Personen jeweils 
eine Stimme.
Kennzeichnet der Wählende ei-
nen Wahlvorschlag und vergibt 
gleichzeitig eine oder mehrere 
seiner drei Stimmen an einzel-
ne Kandidaten, haben die auf 
die jeweilige Person abgege-
benen Stimmen Vorrang. Nur 
wenn eine der drei Stimmen 
nicht für einen Kandidaten 
verwendet werden, erhalten 
Bewerber des angekreuzten 
Wahlvorschlags diese Stim-
men. Dabei zählt wieder die 
Reihenfolge, in der die Kandi-
daten aufgeführt werden.
tas passiert, wenn es keinen 
oder nur wenige Kandidaten 
für eine tahl gibt͍
Gibt es für eine Wahl keinen 
oder weniger als etwa für den 
Gemeinderat nötige Kandida-
ten, kann der Wahlberechtigte 

so viele Stimmen vergeben, 
wie etwa Gemeinderatsmit-
glieder zu wählen sind. Der 
Wahlberechtigte darf aber kei-
nem Kandidaten mehr als eine 
Stimme geben.
Wenn es nur wenige oder nur 
einen Kandidaten gibt, kann 
der Wahlberechtigte den oder 
die Kandidaten ankreuzen, 
aber auch neue Kandidaten 
mit Name, Vorname und Beruf 
in die vorgesehenen Spalten 
schreiben. Der oder die auf 
dem Stimmzettel stehende(n) 
Kandidat(en) kannͬkönnen 
auch gestrichen werden, so 
dass diese(r) nicht gewählt ist. 
Der Wahlberechtigte kann au-
ßerdem, muss aber nicht, auf 
alle leeren Spalten seine eige-
nen Wahlvorschläge (Name 
und Beruf) eintragen.
Wenn es einen „Wahlvor-
schlag“ für eine Partei oder 
eine Wählervereinigung gibt, 
kann dieser angekreuzt wer-
den. Die Stimmen entfallen 
wieder auf die Kandidaten in 
der Reihenfolge, in der sie auf 
dem Stimmzettel aufgeführt 
sind. Es können auch einzelne 
oder alle Kandidaten durchge-
strichen werden und eigene 
Kandidaten mit Namen und 
Beruf auf dem Stimmzettel er-
gänzt werden.
Wenn es keinen Kandidaten 
gibt, erhält der Wahlberechtig-
te einen Stimmzettel nur mit 
leeren Spalten, in die er eine 
oder mehrere wählbare Per-
sonen mit Nachnamen, Vorna-
men und Beruf eintragen kann.
Gewählt sind dann die Kandida-
ten in der Reihenfolge der auf 
sie entfallenden Stimmen. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet 
das Los. Nachrücker werden in 
der Reihenfolge ihrer erreich-
ten Stimmen berufen.

tie wähle ich zur 
Kommunalwahl in Thüringen͍

Anzeige

Für eine Briefwahl ist ein 
Wahlschein nötig, den jeder 
Wahlberechtigte erhält. Den 
Vordruck dafür gibt es auf der 
Wahlbenachrichtigung, die per 
Post von der Stadt oder Ge-
meinde verteilt wird. Diese Be-
nachrichtigung muss per Post 
zurückgesendet werden. Das 
Porto muss der Absender be-
zahlen. Bei mancher Gemein-
de kann der Wahlschein auch 
per Mail oder online bestellt 
werden, nur telefonisch ist dies 
nicht möglich. Der Wahlschein 
wird dem Wahlberechtigten 
wieder zugesendet oder er 
kann bei der Gemeinde abge-
holt werden.
Wahlscheine können in der Re-
gel nur bis zum zweiten Tag vor 
der Wahl beantragt werden. 
Für eine mögliche Stichwahl 
kann die Briefwahl auch be-
reits vor der ersten Wahl bean-
tragt werden. Verlorene Wahl-
scheine werden nicht ersetzt, 
können jedoch unter Umstän-
den erneut versendet werden, 
wenn diese auf dem Postweg 
verloren gegangen sind.

Der ausgefüllte Stimmzettel 
wird in den Stimmzettelum-
schlag gelegt und geschlos-
sen. Dann unterschreibt der 
Wählende an Eides statt den 
Wahlzettel. Stimmzettelum-
schlag und Wahlzettel werden 
in einen grünen Wahlbriefum-
schlag gesteckt, dieser dann 
verschlossen und versendet. 
Die Briefwahl muss am Wahl-
tag bis 18 Uhr an der Rücksen-
deadresse angekommen sein.
Die Stimmabgabe für eine 
Briefwahl kann auch gleich 
in einem Wahllokal in einer 
Gemeinde ausgeübt werden, 
wenn dort die Briefwahlunter-
lagen abgeholt werden.
tann ist eine Stimmabgabe 
ungültig͍
Die Stimmabgabe ist ungültig, 
wenn der abgegebene Stimm-
zettel nicht amtlich hergestellt 
worden ist, der Wille des Wäh-
lenden bei der Stimmabgabe 
nicht zweifelsfrei erkennbar 
ist (etwa durch ein Kreuz zwi-
schen zwei Kandidaten) oder 
die Stimmabgabe unzulässig 
erweitert wurde.

Gibt es mehrere Wahlvor-
schläge für eine Gemeinde-
rats- oder Kreistagswahl, dür-
fen keine weiteren Namen auf 
den Stimmzettel geschrieben 
werden. Nur wenn lediglich 
ein oder gar kein Wahlvor-
schlag auf dem Stimmzettel 
steht, dürfen (zusätzliche) 
Namen wählbarer Personen 
ergänzt werden.
Der Wahlvorstand kann zu-
dem die Wahl zurückweisen, 
wenn das Wahlgeheimnis bei 
Kennzeichnung oder Stim-
mabgabe verletzt wurde (in-
dem etwa der Stimmzettel 
vor der Wahl gekennzeichnet 
wurde oder wenn der Stimm-
zettel so gefaltet ist, dass der 
Gewählte sichtbar ist, oder 
wenn der Wahlberechtigte 
mehrere Stimmzettel benutzt 
beziehungsweise andere Din-
ge in die Wahlurne legen will).
Ein fehlerhaft ausgefüllter 
Stimmzettel kann übrigens im 
Beisein eines Mitglieds des 
Wahlvorstandes vernichtet 
und ein neuer ausgehändigt 
werden.

Geht am 26. Mai
wählen.

Jede Stimme zählt!

tie läuft die Briefwahl ab͍
Anzeige
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Bauen & Wohnen

MONATSZEITUNG für Saalfeld, Rudolstadt u. Bad Blankenburg

Anzeige

Gewonnen hat in der Ausgabe vom 26. April 2024 das Buch „WM 
Chile 1962. Alle Spiele – Alle Tore“: Peter Dietz, Bad Blankenburg
 Herzlichen Glückwunsch! 
(Die Gewinne werden zeitnah zum Erscheinen der Ausgabe versendet.)

Wenn auch Sie gewinnen möchten, senden Sie biƩ e das Lösungswort unter dem 
Kennwort „Saalebogen“ an gewinnenΛwgǀschleiz.de oder wgǀ Schleiz GmbH, 
Geraer StraƘe ϭϮ, ϬϳϵϬϳ Schleiz. Wir verlosen in dieser Ausgabe das Buch ͣEngͲ
land ϭϵ66. Alle Spiele, alle Tore .͞
Vergessen Sie biƩ e nicht, zur Angabe Ihrer Adresse auch eine Telefonnummer mit 
anzugeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Einsendeschluss: ϭϬ. Juni ϮϬϮϰ. Die 
Gewinner werden in der Ausgabe vom 21.06.2024 veröī entlicht.
TeilnahmeberechƟ gt ist jeder, der das 18. Lebensjahr vollendet hat. Ausgenommen sind Mitarbeiter und deren 
Angehörige der wgv Schleiz GmbH. Der Gewinner wird aus allen Teilnehmern per Los ermiƩ elt und benachrich-
Ɵ gt. Die von Ihnen angegebenen Daten werden nur für die Abwicklung des Gewinnspiels erhoben, verarbeitet 
und genutzt. Datenschutzhinweis: Wir informieren Sie gemäß der Verordnung (EU) 216ͬ679 (Datenschutzgrund-
verordnung) über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten. Diese erhalten Sie unter hƩ p:ͬͬwgvschleiz.
deͬimpressum.html, hƩ p:ͬͬwgvschleiz.deͬdatenschutz.html sowie unter hƩ p:ͬͬwww.wgvschleiz.deͬdocuͬKun-
denй20ͺwgvͺDatenschutzͺneu.pdf.

50 Jahre 
MELKUS RS1000
 Peter Melkus   Jens Conrad

Bei uns erhältlich!Bei uns erhältlich!

Geraer Straße 12 · 07907 Schleiz
Tel. 03663.4067582 
www.wgvschleiz.de

15 €15 €

 

BESTATTUNG  Irrgang & Weber GbR

  (gegenüber Hotel Tanne)

 

 

 

„Was muss ich denn
im Trauerfall
beachten?“

Fragen Sie  uns,
wir wissen,

was wichtig ist.

R a t e n z a h l u n g  b i s  3 6  M o n a t e  f ü r  a l l e  B e s t a t t u n g e n  m ö g l i c h !  

� 03671 4 55 92 92
07318 Saalfeld/Saale

Saalstraße 36

� 036481 5 00 48
07806 Neustadt/Orla

Ernst-Thälmann-Straße 41/43

w w w . b e s t a t t e r - s a a l f e l d . d e  �  i n f o @ b e s t a t t u n g - i r r g a n g - w e b e r . d e

;dũdͲkͿ. Blitzeis, plötzlicher 
Starkregen oder Falschfahrer 
können zu gefährlichen Situ-
ationen im Straßenverkehr 
führen. Die Person am Steuer 
kann erst reagieren, wenn sie 
die Gefahr wahrnimmt – das 
kann bereits zu spät sein. Für 
mehr Sicherheit im Straßen-
verkehr können in Zukunft 
vernetzte Kartenservices sor-
gen: „Dazu werden laufend 
Daten aus vernetzten Fahr-
zeugen sowie Wetterinfor-

mationen in Echtzeit erfasst 
und verarbeitet“, berichtet 
Bosch-Expertin Dr. Minea 
Schwenk. 
Ob AƋuaplaning, Straßen-
glätte, schlechte Sicht oder 
entgegenkommende Falsch-
fahrer: Die vernetzten Kar-
tenservices etwa von Bosch 
warnen mit ihrem Schwarm-
wissen rechtzeitig, sodass 
man die Fahrweise anpassen 
und Schlimmeres verhindern 
kann.

Mit Schwarmwissen 
sicherer unterwegs

Anzeige

'efahr erkannt͕ 'efahr gebannt: Durch sernetǌung und den 
Austausch aktueller Daten ǌum 'eschehen auf der Straße wird 
der serkehr in �ukunft sicherer.
 Foto: dũdͲkͬZobert Boschͬ'etty /magesͬZaimund >inke

Sie möchten eine umfassende Beratung?
Ich komme gern zu Ihnen nach Hause und
erstelle Ihnen ein individuelles Angebot.

Ich berate Sie zu den verschiedenen
Möglichkeiten und beantworte Ihre Fragen.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin.
Die Beratung ist für Sie kostenfrei 
und unverbindlich.
Inhaber: Christian Krahmer
Brückenstraße 4 - 07768 Kahla

NEUBAU · ANBAU · UMBAU
GEWERBEBAU

Ing.-Büro Dipl. Ing. A. Weithase
Tel. 0171/7 79 90 99
www.howei-haus.de

Saalfeld. Die Stadt Saalfeldͬ
Saale startet das sogenannte 
Saalfelder Beteiligungsbud-
get. mber dieses Budget in 
Höhe von 50.000 Euro kön-
nen die Saalfelderinnen und 
Saalfelder entscheiden. Sie 
sind aufgerufen, Vorschläge 
über Projekte zur Energieein-
sparung, Maßnahmen zum 
Klimaschutz, Minderung von 
Treibhausgasemissionen so-
wie Anpassungsmaßnahmen 
an die Folgen des Klimawan-

dels einzureichen. „Das Saal-
felder Beteiligungsbudget ist 
ein kommunaler Beitrag zu 
Klimaschutz, Klimaneutralität 
und Klimaanpassung und wird 
finanziert mit Mitteln aus den 
Zuweisungen als Sonderlas-
tenausgleich für Maßnahmen 
des Klimaschutzes und der 
Klimaanpassung. Die Projekt-
vorschläge können von Baum-
pflanzungen über Maßnah-
men an Radwegen bis zu 
Photovoltaikanlagen reichen. 

Wichtig ist, dass es sich um 
städtische, keine privaten Pro-
jekte handelt“, erläutert Bür-
germeister Dr. Steffen Kania. 
Eine Positivliste ist auf der 
Homepage der Stadt Saalfeldͬ
Saale einsehbar. 
Eingereicht werden können 
die Vorschläge bis 30. Juni 
2024 per Mail an stadtent-
wicklung@stadt-saalfeld.de. 
Die eingegangenen Vorschlä-
ge werden durch die Verwal-
tung geprüft und mit der Po-

sitivliste des Thüringer Minis-
teriums für Umwelt, Energie 
und Naturschutz abgeglichen. 
Die Vorschläge, die in das Be-
teiligungsbudget aufgenom-
men wurden, sollen zeitnah 
umgesetzt werden. 
Die Umsetzung setzt die Zah-
lung der Zuweisungen als 
Sonderlastenausgleich für 
Maßnahmen des Klimaschut-
zes und der Klimaanpassung 
gemäß Α 22f ThürFAG voraus.

Saalfeld. Die Kindergarten-Kin-
der in Dittrichshütte haben ein 
neues Domizil. Ihr Kindergar-
ten wurde grundhaft saniert 
und modernisiert. Bürger-
meister Dr. Steffen Kania hat 
die Einrichtung jetzt offiziell 
eingeweiht. „Der Kindergar-
ten in Dittrichshütte, errichtet 
vermutlich um das Jahr 1958, 
war stark sanierungs- und mo-
dernisierungsbedürftig. Viele 
regionale Unternehmen haben 
das marode Gebäude in ein 
echtes Schmuckstück mit hel-
len lichtdurchfluteten Räumen, 
warmen Farben und viel Holz 
verwandelt. Die Waldfüchse 
finden nun modernste Bedin-
gungen für ihre frühe Bildung 
und Entwicklung. Der sanierte 
Kindergarten ist eine gute In-
vestition in die nächste Gene-
ration im ländlichen Saalfeld“, 
sagte Bürgermeister Dr. Steffen 
Kania und bedankte sich bei 
allen am Bau Beteiligten. Die 
Baumaßnahme wurde im Zeit-
raum vom März 2023 bis Mai 
2024 umgesetzt. Das Gebäude 
wurde energetisch saniert und 
die Innenräume für eine zeitge-

mäße Nutzung modernisiert.
Wände und Decken wurden 
gedämmt, Fenster ausge-
tauscht, übliche Feuchteschä-
den in den Kelleraußenwänden 
saniert, die elektrische Anlage 
im gesamten Haus, inkl. erfor-
derlicher Brandschutzmaßnah-
men erneuert, ebenso die Be-
leuchtung sowie die Oberflä-
chen von Böden, Wänden und 
Decken. Die Pl-Heizungsanlage 
wurde durch eine Luft-Was-
ser-Wärmepumpe in Kombi-
nation mit einer Photovoltaik-
anlage ersetzt und eine Fuß-
bodenheizung im Erdgeschoss 
installiert. Die Räume sind 
durch das Herausnehmen von 
einigen Wänden großzügiger, 
offener und für die Betreuung 
der Kinder übersichtlicher ge-
worden. Bodentiefen Fenster 
sorgen für genügend Tageslicht 
und ermöglichen Ausblicke der 
Kinder in die grüne Umgebung. 
Zum Einsatz gekommen sind 
bei der Sanierung nachhaltige 
und langlebige Materialien. 
Ein Teil der Kellerräume wur-
de nutzbar gemacht und ein 
Mehrzweckraum sowie Räume 

für das Personal neu eingerich-
tet. Zudem ist eine Umgestal-
tung der Außenanlagen mit 
neuer Verkehrserschließung er-
folgt. Der Kindergarten wurde 
über eine neue Einfahrt an die 
Straße zwischen Dittrichshütte 

und Birkenheide angebunden. 
Die asphaltierte Fläche wurde 
für die Stellplätze der Eltern 
und des Personals hergerichtet 
und soll ebenso als Spielfläche 
genutzt werden. Um das Haus 
herum wurden die Gehwege 

neu angelegt. Rund 1,6 Millio-
nen Euro hat die Sanierung des 
Kindergartens Dittrichshütte 
inklusive der Außenanlagen ge-
kostet. Das Geld stammt aus Ei-
genmitteln der Stadt Saalfeldͬ
Saale.

Saalfelder Beteiligungsbudget startet
Vorschläge für KlimaschutzmaƘnahmen gesucht

Anzeige

Sanierter Kindergarten in Dittrichshütte 
wurde eingeweiht

Anzeige

Bei der �inweihung des sanierten Kindergartens ͣWaldfüchse͞ in Dittrichshütte: Architektin 
Pia Becker ;l.Ϳ͕ KindergartenͲ>eiterin Susanne Anders͕ Bürgermeister Dr. Steffen Kania sowie 
kleine Waldfüchse durchschneiden symbolisch das rote Band.  Foto: Sina Zauch

Spatenstich für tohnmobilstellplatz
Anzeige

Saalfeld. KNAUS Camping-
parks sind in den schönsten 
Ferienregionen Deutschlands 
zu finden und bald auch in 
SaalfeldͬSaale. 
Die Helmut KNAUS KG errich-
tet in der Bohnstraße einen 
Wohnmobilstellplatz. Auf 
dem 9.800 mϸ großen Areal 
werden ca. 60 Stellplätze rea-
lisiert und alles, was das Cam-
per-Herz begehrt: Zentrale 
Ver- und Entsorgungseinrich-
tungen, ein Sanitärgebäude 
mit Toiletten und Duschen, 

Begegnungsflächen zum Ver-
weilen, ein Buchungs- und 
Zugangskontrollsystem, ein 
bargeldloses Abrechnungssys-
tem und ein Info-Point. 
Als besonderes Highlight wird 
zudem ein großer Erholungs-
park angelegt.
Am 21. Mai 2024 um 12 Uhr 
wurde in der Bohnstraße der 
symbolische erste Spatenstich 
gesetzt. Hierzu waren alle 
Bürgerinnen und Bürger herz-
lich eingeladen. 
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Aktuelles von Auto Welz

TOYOTA COROLLA TOURING
SPORTS TEAM DEUTSCHLAND

Toyota Easy Leasing

OHNE
ANZAHLUNG

Corolla Touring Sports

319 €¹
mtl. leasen

bis zu 15 Jahre Garantie²

Toyota Corolla Touring Sports Team Deutschland:
Geschwindigkeitsregelanlage, adaptive,
Einstiegsleisten "Team-D", 17" Leichtmetallfelgen,
schwarz, glanzgedreht (10 Speichen) 225/45 R17, Bi-
LED-Scheinwerfer

Energieverbrauch Toyota Corolla Touring Sports Team
Deutschland, Hybrid: 1,8-l-VVT-i, Benzinmotor 72 kW
(98 PS) und Elektromotor 70 kW (95 PS), Systemleistung
103 kW (140 PS) Stufenloses Automatikgetriebe:
kombiniert: 4,7 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert:
106 g/km, CO2-Klasse: C. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota
Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota
Corolla Touring Sports Team Deutschland. Anschaffungspreis:
29.758,42 € zzgl. Überführung, Leasingsonderzahlung: 0,00 €,
Gesamtbetrag: 15.312,00 € zzgl. Überführung, jährliche
Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 mtl.
Raten à 319,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden
und nur bei Anfrage und Genehmigung bis zum 30.06.2024.
Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.
²Bis zu 15 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen
Herstellergarantie + max. 12 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie
der Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget,
Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Mit Durchführung der
nach Serviceplan vorgesehenen Wartung erhalten Sie – bis zu
einer Laufleistung von 250.000 km – eine Toyota Relax
Anschlussgarantie. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie
erfahren Sie unter www.toyota.de/relax oder bei uns im
Autohaus.

AUTOHAUS WELZ GMBH
Kulmstraße 30
07318 Saalfeld

Das Auto ist 
ein SǇmbol für &reiheit

ͣAuto telz͞ in Saalfeld erfüllt 
Ihnen Ihren Traum ǀon Mobilität

Anzeige

Saalfeld. Es ist ein Symbol für 
Freiheit und Wohlstand: Das 
Auto hat wie keine andere 
Erfindung das Herz der Deut-
schen erobert und sie mobil 
gemacht. Es fährt daher von 
Beginn an außer Konkurrenz. 
Der Führerschein, ein Gefühl 
von Freiheit und Unabhängig-
keit. 
„Freie Fahrt für freie Bürger“, 
lautete einst die Parole aus 
Zeiten der Massenmotorisie-
rung. Der Blick auf das Auto 
hat sich geändert – und er än-
dert sich weiter. Früher ein Sta-

tussymbol, ein Ausdruck von 
Wohlstand, ist das Automobil 
heute für viele Menschen ein 
Gebrauchsgegenstand, der 
vor allem einen Zweck erfüllt. 
Er bringt Menschen und Dinge 
von einem Ort zum anderen. 
Nicht geändert hat sich dage-
gen die Sehnsucht nach Frei-
heit, der sich in modernen Ge-
sellschaften nicht zuletzt auch 
im Wunsch nach individueller 
Mobilität ausdrückt. 
Die Menschen möchten die 
Möglichkeit haben, sich unab-
hängig, ohne Aufwand, ohne 

Zeitverlust nahe und ferne 
Welten eigenständig zu er-
schließen. Im Hinblick darauf 
wird das Automobil auch in 
Zukunft neben anderen Ver-
kehrsmitteln eine wichtige 
Rolle im Leben der Menschen 
spielen.

tir sind gerne für Sie da͊ 
Ihr Team ǀon 
Auto telz.

Vom City-Flitzer bis zum SUV 
sind alle Modelle von Toyota 
ganz weit vorne bei Ausstat-
tung, Effizienz sowie Perfor-

mance. So ist der Corolla Tou-
ring Sports Team Deutschland 
Hybrid voller Highlights und 
bietet dazu noch viel Platz für 
alles was jedes Team so dabei 
hat. Dabei wartet der absolute 
Fahrspaß für die ganze Fami-
lie auf Sie. Der Toyota Corolla 
TS überzeugt als sportlicher 
Kombi mit effizientem Hyb-
rid-Antrieb und einzigartigem 
Fahrkomfort. 
Sichern Sie sich noch heute 
eine Probefahrt͊ Oder kom-
men Sie einfach vorbei und 
lassen sich bei uns beraten. 

Saalfeld. Am 1. Oktober 1977 
gründete Eberhard Welz einen 
Dienstleistungsbetrieb für Un-
terboden- und Hohlraumkon-
servierung. 1985 kam die Trab-
antwerkstatt dazu, die regional 
einen überdurchschnittlichen 
Anklang fand. Zur Wendezeit, 
1989, wurde das Konzept neu 
ausgerichtet. Am 15. Septem-
ber 1990 ging das Autohaus 
mit Toyota an den Start. 1993 
erfolgte der Einzug ins neue 
Autohaus in der Kulmstraße 
30 in Saalfeld. 2003 folgte der 
Neubau für das Skoda-Auto-
haus an der Bahnbrücke. Heu-
te verfügt Auto Welz über eine 
25.000 mϸ große Gesamtfläche 
mit einem großen und vielfälti-
gen Gebrauchtwagenangebot. 
Mittlerweile besteht der Ser-

vicebereich des Autohauses 
aus einem umfassenden Leis-
tungsangebot. Steht der nächs-
te Service an oder ist eine Re-
paratur fällig͍ Sie stehen Ihnen 
als kompetenter Partner mit 
umfangreichen Service-Leis-
tungen zur Seite und realisieren 
gerne Ihren Wunschtermin. 
Fairness und Transparenz lie-
gen Ihnen am Herzen. Bei der 
Dialogannahme werden Män-
gel gemeinsam besprochen 
und Wartungsarbeiten in Kürze 
durchgeführt. Sie sind Ihr An-
sprechpartner rund ums Thema 
Kfz-Mechanik, Fahrzeugaufbe-
reitung, Unterbodenversiege-
lung, Karosserie- und Lackier-
werkstatt usw., zugeschnitten 
nach Ihren Wünschen & Be-
dürfnissen Transparent, ehrlich 

& fair͊ Besuchen Sie das Auto-
haus und erleben Sie ein Kauf-
erlebnis frei nach dem Motto: 
„angenehm anders als andere“. 
Als Ihr Partner für Mobilität ist 
das Autohaus besonders stolz 
auf das Mehrmarkenkonzept 
– Toyota, aKODA, Volkswagen 
und Nutzfahrzeuge, alles an ei-
nem Standort. Der Vorteil für 
Sie: eine große Vielfalt an Mo-
dellen, um noch individueller 
auf Ihre Wünsche zu reagie-
ren. Das Fachpersonal steht 
Ihnen für weitere Informatio-
nen und Fragen zur Verfügung. 
Selbstverständlich müssen Sie 
währenddessen nicht auf Ihre 
Mobilität verzichten. Mit dem 
Ersatzwagen- und Hol-Bring-
Service innerhalb von Saalfeld 
bleiben Sie flexibel und mobil.

Anzeige

Mobilität ist unsere Leidenschaft!

Kombi, EZ 03/2023, 10 km, Hybrid (Benzin/Elektro), 144 kW (196 PS), Auto-
matik, Hubraum 1.987 cm³, 5 Sitzplätze, 4/5 Türen, Schadstoffklasse Euro6d, 
Umweltplakette 4 (Grün), HU Neu, Klimaautomatik, Einparkhilfe Vorne, Hinten, 
Kamera, Front-, Seiten- und weitere Airbags, Karminarot Metallic, Innenaus-
stattung Stoff, Schwarz, ABS, Abstandstempomat, Abstandswarner, Android 
Auto/Apple CarPlay, Armlehne, Beheizbares Lenkrad, Berganfahrassistent, 
Bluetooth, BC, Dachreling, eFH, eASp, eWfSp, ESP, Fernlichtassistent, Freispre-
cheinrichtung, Garantie, Gepäckraumabtrennung, Geschwindigkeitsbegrenzer, 
Induktionsladen für Smartphones, Innenspiegel autom. abblendend, Isofix 
Beifahrersitz, Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, LMF, Lichts-
ensor, Lordosenstütze, Müdigkeitswarner, Multifunktionslenkrad, Navigations-
system, NSW, Nichtraucher-Fahrzeug, Notrufsystem, Pannenkit, Radio DAB, 
Regensensor, Reifendruckkontrolle, Schaltwippen, Schlüssellose Zentralverrie-
gelung, Servolenkung, Sitzheizung, Sprachsteuerung, Spurhalteassistent, Tot-
winkel-Assistent, Touchscreen, Tuner/Radio, USB, Verkehrszeichenerkennung, 
Volldigitales Kombiinstrument

Listenpreis inkl. Nebenkosten 
wie z.B. Überführung 41.120 € Hauspreis 35.450 €

Kombi, EZ 03/2023, 10 km, Hybrid (Benzin/Elektro), 144 kW (196 PS), Auto-
matik, Hubraum 1.987 cm³, 5 Sitzplätze, 4/5 Türen, Schadstoffklasse Euro6d, 
Umweltplakette 4 (Grün), HU Neu, Klimaautomatik, Einparkhilfe Vorne, Hinten, 
Kamera, Front-, Seiten- und weitere Airbags, Marlingrau Metallic, Innenaus-
stattung Stoff, Schwarz, ABS, Abstandstempomat, Abstandswarner, Android 
Auto/Apple CarPlay, Armlehne, Beheizbares Lenkrad, Berganfahrassistent, 
Bluetooth, BC, Dachreling, eFH, eASp, eWfSp, ESP, Fernlichtassistent, Freispre-
cheinrichtung, Garantie, Gepäckraumabtrennung, Geschwindigkeitsbegrenzer, 
Induktionsladen für Smartphones, Innenspiegel autom. abblendend, Isofix, 
Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, LMF, Lichtsensor, Lordo-
senstütze, Müdigkeitswarner, Multifunktionslenkrad, Navigationssystem, NSW, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Notrufsystem, Pannenkit, Radio DAB, Regensensor, 
Reifendruckkontrolle, Schaltwippen, Schlüssellose Zentralverriegelung, Ser-
volenkung, Sitzheizung, Sprachsteuerung, Spurhalteassistent, Totwinkel-Assis-
tent, Touchscreen, Tuner/Radio, USB, Verkehrszeichenerkennung, Volldigitales 
Kombiinstrument

Listenpreis inkl. Nebenkosten 
wie z.B. Überführung 40.820 € Hauspreis 35.150 €

Toyota Corolla 2.0 Hybrid 
TS Team D mit Technik-Paket

Toyota Corolla 2.0 Hybrid 
TS Team D mit Technik-Paket

Die Informationen erfolgen gemäß der Pkw-Energieverbrauchskennzeichnungs-
verordnung. Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Mess-
verfahren WLTP (World Harmonised Light Vehicles Test Procedure) ermittelt.
Der Kraftstoffverbrauch und der CO2-Ausstoß eines Pkw sind nicht nur von der 
effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch den Pkw, sondern auch vom Fahrstil 
und anderen nichttechnischen Faktoren abhängig. CO2 ist das für die Erderwär-
mung hauptsächlich verantwortliche Treibhausgas.
Ein Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch und die CO2-Emissionen aller in 
Deutschland angebotenen Pkw-Modelle ist unentgeltlich einsehbar an jedem 
Verkaufsort in Deutschland, an dem neue Pkw ausgestellt oder angeboten wer-
den. Der Leitfaden ist auch hier abrufbar: www.dat.de/co2.
1 Es werden nur die CO2-Emissionen angegeben, die durch den Betrieb des Pkw 

entstehen. CO2-Emissionen, die durch die Produktion und Bereitstellung des 
Pkw sowie des Kraftstoffes bzw. der Energieträger entstehen oder vermieden 
werden, werden bei der Ermittlung der CO2-Emissionen gemäß WLTP nicht 
berücksichtigt.

2 Aufgrund der CO2-Bepreising sind künftig Erhöhungen der Kraftstoffkosten 
möglich. Die künftige CO2-Preisentwicklung ist unsicher, daher werden die 
möglichen CO2-Kosten anhand von drei angenommen CO2-Preisen für den 
Zeitraum 2024 bis 2034 berechnet. Die tatsächlichen CO2-Preise können so-
wohl höher als auch niedriger als in den hier zugrundeliegenden Modellrech-
nungen ausfallen. Die CO2-Kosten sind beim Tanken mit den Kraftstoffkosten 
zu bezahlen. Weitere Informationen unter www.alternativ-mobil.info.

Information über den Energieverbrauch und die CO2-Emissionen des neuen Pkw
(gilt für beide Fahrzeuge – Fahrzeugidentifizierungsnummer (FIN): SB1ZC3CE80E001492 und Fahrzeugidentifizierungsnummer (FIN): SB1ZC3CE40E001537

Marke: TOYOTA Handelsbezeichnung:
Antriebsart: Verbrennungsmotor  Corolla ab 2014
Kraftstoff: Super anderer Energieträger: entfällt

Energieverbrauch (kombiniert): 5,4 l/100 km
CO2-Emissionen (kombiniert): 123 g/km1

Energiekosten bei 15.000 km Jahresfahrleistung:  1.555,20 EUR/Jahr
Kraftstoffpreis: 1,920 EUR/l (jeweils Jahresdurchschnitt 2023)
Mögliche CO2-Kosten über die nächsten 10 Jahre (15.000 km/Jahr):
· bei einem angenommenen mittleren durchschnittlichen CO2-Preis 
 von 115,00 EUR/t: 2.121,75 EUR
· bei einem angenommenen niedrigen durchschnittlichen CO2-Preis 
 von 50,00 EUR/t: 922,50 EUR
· bei einem angenommenen hohen durchschnittlichen CO2-Preis 
 von 190,00 EUR/t: 3.505,50 EUR
Kraftfahrzeugsteuer: 97 EUR/Jahr

CO2-Klasse 
Auf der Grundlage der CO2 Emissionen 
(kombiniert)

Weitere Angaben
Kraftstoffverbrauch
kombiniert 5,4 l/100 km
· Innenstadt 5,1 l/100 km
· Stadtrand 4,7 l/100 km
· Landstraße 4,9 l/100 km
· Autobahn 6,6 l/100 km

Sicher dir bis zu 15 Jahre oder 250.000 km 
Garantie für Deinen gebrauchten Toyota.

Mit jeder Inspektion die Garantie erneuern.Toyota Relax 
Mit Toyota Relax verlängern wir als Beweis für die Qualität, Zuverlässigkeit und Langlebigkeit unserer Fahrzeuge die Garantie für deinen 
Toyota automatisch um 12 bzw. 24 Monate. Lass deine jährliche Inspektion bei uns durchführen und freu dich jedes Mal wieder über ein 
Comeback deiner Garantie – über bis zu 15 Jahre sorgenfreies Fahren.

Bis zu 15 Jahre Garantie mit Toyota RELAX: 3 Jahre Neuwagen Herstelltergarantie + max. 12 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie der Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. 
Mit Durchführung der nach Serviceplan vorgesehenen Wartung erhalten Sie – bis zu einer Laufleistung von 250.000 km – eine Toyota Relax Anschlussgarantie. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfahren Sie unter www.
toyota.de/relax oder bei uns im Autohaus.

!!
Service
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Verehrte M
essebesucherinnen und 

M
essebesucher, w

erte A
usstelle-

rinnen und A
ussteller, liebe G

äste, 
liebe Fam

ilien, liebe N
eugierige!

Seien Sie herzlich w
illkom

m
en zur 

32. Saale-O
rla-Schau in Pößneck!

Vom
 24. bis 26. M

ai zeigt die sym
pa-

thische Fam
ilienm

esse in der größten 
Stadt des Saale-O

rla-Kreises, w
as 

O
stthüringen zu bieten hat – und das 

ist eine ganze M
enge in beeindru-

ckender Vielfalt.

D
er Saale-O

rla-Kreis begeht in die-
sem

 Jahr sein 30-jähriges B
estehen. 

N
och bevor der neue Kreis 1994 offi-

ziell gegründet w
urde, bevor sich die 

früheren Kreise Pößneck, Schleiz und 
Lobenstein zusam

m
en geschlossen 

hatten, gab es zw
ei M

al die Saa-
le-O

rla-Schau; dam
als in N

eustadt 
an der O

rla.
D

ie Saale-O
rla-Schau nahm

 eine be-
m

erkensw
erte Vorreiterrolle ein. D

ie 
Firm

en und Institutionen präsentier-
ten w

irtschaftlich und kulturell den 
Saale-O

rla-Kreis, bevor es ihn in Po-
litik und Verw

altung gab. Längst sind 
die enge Verbindung der Kreise und 
die fruchtbaren N

etzw
erke zw

ischen 
O

rlatal und O
berland zur gelebten 

Selbstverständlichkeit 
gew

orden. 
Aus 

allen 
Teilen 

des 
Landkreises 

kom
m

en 
Aussteller 

und 
B

esucher 
zahlreich zu ihrer R

egionalm
esse. 

D
ass die Saale-O

rla-Schau Jahr für 
Jahr so viele B

esucher hat, das hat 
sie sich w

irklich verdient.
Sie ist eine Leistungsschau m

it ho-
hem

 
U

nterhaltungsw
ert. 

M
an 

trifft 
sich gern auf der Saale-O

rla-Schau, 
w

eil m
an etw

as geboten bekom
m

t. 
U

nter der professionellen R
egie der 

R
AM

 R
egio Ausstellungs G

m
bH

 aus 
Erfurt präsentieren sich 120 ausstel-
lende 

U
nternehm

en, 
Institutionen 

und Vereine. D
ie G

äste dürfen sich 
erneut auf ein dreitägiges Inform

a-
tions- 

und 
Kaufangebot 

rund 
um

 
H

aus, G
arten, Auto m

it dem
 Schw

er-
punkt 

B
auen/Sanieren/Energiespa-

ren 
freuen. 

Sie 
w

erden 
N

euheiten 
entdecken und staunen, w

as die re-
gionalen Anbieter alles können. M

ehr 
als 

zw
ei 

D
rittel 

der 
Ausstellenden 

haben ihre Firm
ensitze im

 Saale-O
r-

la-Kreis sow
ie den N

achbarkreisen 
Saalfeld-R

udolstadt, Saale-H
olzland 

und G
reiz sow

ie Jena. 
Auf 

dem
 

attraktiven 
M

essegelän-
de in Pößneck m

it der Shedhalle, 
dem

 Viehm
arkt sow

ie dem
 G

arten-
schau-Park hat sich die Saale-O

r-
la-Schau als größte R

egionalm
esse 

O
stthüringens, als spannende Leis-

tungsschau 
der 

heim
ischen 

W
irt-

schaft fest etabliert. U
nd gleicherm

a-
ßen ist sie – bei freiem

 Eintritt – m
it 

ihrem
 fröhlichen R

ahm
enprogram

m
, 

m
it 

Live-C
ooking, 

G
rill-Show

, 
Ver-

kosten und G
enießen zum

 unterhalt-
sam

en Fam
ilienfest gew

orden. 

M
ein D

ank gilt der R
AM

 R
egio Aus-

stellungs 
G

m
bH

 
aus 

Erfurt, 
ihren 

engagierten 
M

itarbeitern, 
die 

den 
M

essetrubel so souverän organisie-
ren und m

eistern, sow
ie der Kreis-

sparkasse Saale-O
rla, die durch eine 

Förderung von Ausstellungsständen 
jährlich m

ehreren Vereinen aus der 
R

egion 
die 

Teilnahm
e 

an 
unserer 

M
esse erm

öglicht. 
Allen 

Ausstellerinnen 
und 

Ausstel-
lern, allen Akteuren sow

ie allen B
e-

suchern der Saale-O
rla-Schau w

ün-
sche ich gutes G

elingen, gute G
e-

spräche, viele neue Eindrücke, Ideen 
und Inspirationen. 
U

nd 
natürlich: 

beste 
U

nterhal-
tung und erlebnisreiche Stunden in 
Pößneck, im

 Saale-O
rla-Kreis!

H
erzlichst Ihr

C
hristian H

errgott
Landrat Saale-O

rla-Kreis

Liebe M
essebesucherinnen 

und -besucher, 

drei Tage Saale-O
rla-Schau stehen 

w
ieder vor der Tür! Ich begrüße Sie 

ganz herzlich zur nunm
ehr 32. Auf-

lage 
der 

größten 
R

egionalm
esse 

O
stthüringens und freue m

ich, dass 
diese w

ieder in Pößneck stattfindet.

D
ie Saale-O

rla-Schau ist längst eine 
Institution. Jahr für Jahr ström

en vie-
le H

undert M
enschen auf das M

es-
segelände in und um

 die Shedhalle. 
N

utzen auch Sie diese G
elegenheit! 

D
enn hier können S ie sich um

fas-
send 

inform
ieren, 

inspirieren 
und 

persönlich beraten lassen, erhalten 
Tipps und Anregungen und profitie-
ren von den vielseitigen Angeboten. 
H

inzu kom
m

t ein buntes R
ahm

en-
program

m
 einschließlich Kinderfest, 

durch w
elches die Saale-O

rla-Schau 
zur Erlebnism

esse für die ganze Fa-
m

ilie w
ird. 

D
ie 

regionale 
Leistungsschau 

ist 
w

ahrlich ein M
arktplatz der B

egeg-
nungen, der die Vielfalt und das Po-
tenzial 

unserer 
R

egion 
präsentiert. 

Am
 Stand der Stadt Pößneck dürfen 

Sie sich neben Veranstaltungstipps, 
Ausflugszielen 

und 
Inform

ationen 
zu aktuellen B

auvorhaben natürlich 
w

ieder auf unser beliebtes G
ew

inn-
spiel freuen. In diesem

 Jahr können 
Sie Eintrittskarten für unsere Stadt-
festkonzerte, 

das 
Schützenhaus 

Pößneck oder das M
useum

642 ge-

w
innen. Ich drücke Ihnen die D

au-
m

en!

M
ein D

ank gilt allen B
eteiligten und

U
nterstützern, 

die 
hier 

im
 

Einsatz
sind und m

it ihrem
 Engagem

ent zum
G

elingen der Saale-O
rla-Schau bei-

tragen. Ich w
ünsche allen Ausstellern 

spannende B
egegnungen und erfolg-

reiche G
espräche und Ihnen, liebe 

B
esucherinnen und B

esucher, ein-
fach eine gute Zeit. Ich w

ürde m
ich

freuen, Sie bald w
ieder in Pößneck 

begrüßen zu dürfen – vielleicht im
 

R
ahm

en 
unserer 

Festw
ochen 

zum
700-jährigen Stadtjubiläum

 Ende Au-
gust/Anfang Septem

ber!

H
erzlich, Ihr

M
ichael M

odde
B

ürgerm
eister der Stadt Pößneck 

C
hristian 

H
errgott, 

Landrat 
Saa-

le-O
rla-K

reis 
Foto: Landratsam

t

M
ichael 

M
odde, 

B
ürgerm

eiste r
Stadt Pößneck 

Foto: K
ati N

eudert
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K
om

plett versorgt
Vom

 Verkauf über R
eparaturen, R

ei-
fen und Zubehör bis hin zu Fragen 
der Finanzierung und zum

 Leasing 
bietet 

das 
Autohaus 

Kraft 
R

und-
um

-Service für alle Fahrzeugbedürf-
nisse. D

as U
nternehm

en ist spezia-
lisiert auf die M

arke M
itsubishi und 

kom
m

t m
it m

ehreren M
odellen zur 

Saale-O
rla-Schau (24.-26. M

ai). 
Freigelände, Stand A08

D
ie neuesten M

odelle
Auto M

üller präsentiert zur Saale-O
r-

la-Schau 
(24.-26. 

M
ai) 

die 
neuen 

M
odelle von M

ercedes-B
enz in den 

Sparten Pkw
 und Transporter. Auch 

in der H
yundai-Produktpalette ver-

spricht das U
nternehm

en attraktive 
Angebote. Vorgestellt w

ird unter an-
derem

 der neue H
yundai IO

IQ
 5. Pro-

befahrt vereinbaren!
Freigelände, Stand A01

K
urz notiert: FAH

R
ZEU

G
E

7
G

A
RTEN

G
A

RTEN

Vielen M
enschen m

acht es Freude, 
im

 G
arten zu arbeiten. S

ie em
pfin-

den es als w
ohltuenden A

usgleich 
zur B

erufsarbeit oder dem
 A

lltags-
stress. B

eim
 U

nkraut jäten, R
asen 

m
ähen, 

H
ecken 

schneiden 
und 

B
eete w

ässern können sie w
un-

derbar entspannen. 

G
eht es Ihnen auch so? P

erfekt. 
D

ann fühlen S
ie sich im

 G
arten-

segm
ent 

der 
S

aale-O
rla-S

chau 
bestens aufgehoben. D

as ist Ihr 
R

evier, hier können S
ie sich inspi-

rieren lassen, R
at holen, P

flan-
zen kaufen und sich an der B

lü-
ten- und Farbenpracht der ausge-
stellten G

ew
ächse erfreuen. 

D
ort, w

o im
 Jahr 2000 die Landes-

gartenschau ganz neue gestalte-
rische A

kzente setzte, w
arten die 

P
rofis auf S

ie. Es sind G
ärtner 

und P
flanzenexperten m

it dem
 

grünen D
aum

en, die ihre Liebe 
für alles, w

as w
ächst, m

it Ihnen 
teilen w

ollen. Vom
 A

nlegen eines 
K

räuterbeetes bis zur kom
plet-

ten 
G

artengestaltung 
um

fasst 
die G

artenschau der M
esse ein 

großes 
S

pektrum
 

an 
M

aßnah-
m

en rund um
 das grüne Zuhause. 

H
öchst Interessantes w

issen als 
Ergänzung die Experten des Im

-
kervereins P

ößneck beizusteuern: 
A

n ihrem
 S

tand und im
 Vortrags-

pavillon erfahren S
ie alles über 

B
ienen, B

estäubung und die G
e-

Fotos: R
A

M
 R

egio

w
innung von H

onig, auch können 
S

ie P
rodukte aus der Im

kerei m
it 

nach H
ause nehm

en. 

W
enn S

ie keinen eigenen G
arten 

haben und dies bedauern, em
p-

fehlen w
ir Ihnen den S

tand des 
R

egionalverbands 
O

rlatal. 
D

er 
A

ussteller 
inform

iert 
über 

K
lein-

gärten für K
om

m
unen, aber auch 

P
rivatleute, und vielleicht erfüllen 

sich 
Ihre 

gärtnerischen 
Träum

e 

dann schon bald in einer gepach-
teten P

arzelle. 

Ein G
arten m

acht aber nicht nur 
A

rbeit, 
sondern 

lädt 
auch 

zum
 

G
enießen ein. N

ach dem
 Zupfen 

und H
äckeln die B

eine auf einer 
bequem

en 
Liege 

ausstrecken 
und 

die 
blühende 

P
racht 

rings-
um

 
bew

undern 
– 

phantastisch. 
O

der G
äste einladen und sich’s 

in schicken Loungem
öbeln oder 

im
 G

artenhaus gut gehen lassen, 
w

ährend S
teaks und G

em
üse auf 

dem
 G

artengrill brutzeln – kann 
m

an 
sich 

S
chöneres 

vorstellen? 
Erleben S

ie auf der M
esse die Viel-

falt der G
artenm

öblierung! P
robe-

sitzen und -liegen ist ausdrücklich 
erw

ünscht. U
nd w

as das G
rillen 

betrifft, beraten die Experten von 
W

eber-G
rill gerne, w

elches M
odell 

zu Ihnen passt. 

Lustw
andeln 

zw
ischen 

B
uchs-

baum
hecken und antiken M

arm
or-

göttinnen w
ie einst die gekrönten 

H
äupter oder durch bunte B

auern-
gärten schlendern – Thüringen ist 
m

it schönen G
ärten verw

öhnt. 
D

ie Info-S
how

 der M
esse lädt ein, 

sie 
kennenzulernen 

und 
m

acht 
Lust, sie zu entdecken. A

usflug 
planen!

G
rillen 

ist 
eine 

w
underbare 

zu-
gleich 

kulinarische 
w

ie 
gesellige 

Freizeitbeschäftigung 
und 

m
itt-

lerw
eile auf keiner S

om
m

erparty 
m

ehr w
egzudenken. W

er m
it der 

Zeit 
gehen 

w
ill, 

legt 
sich 

einen 

schicken G
as-, Elektro- oder K

oh-
legrill 

zu. 
D

ie 
m

achen 
Eindruck 

und 
bereiten 

dem
 

G
rillm

eister 
Freude. 

Vom
 

W
eber-S

tand 
sind 

es 
nur 

w
enige S

chritte zum
 Vortragspa-

villon – der rechte O
rt, w

enn S
ie 

aktuelle Them
en vertiefen w

ollen. 
A

m
 S

am
stag und S

onntag w
er-

den zw
ischen 11 und 16 U

hr je 
fünf Vorträge zu unterschiedlichen 
Them

en angeboten. D
abei geht es 

um
 B

estäubung und B
ienenzucht, 

K
onfliktlösung 

durch 
M

ediation, 
P

hotovoltaik 
und 

das 
G

ebäude-
energiegesetz. A

uch w
ird erklärt, 

w
ie sich beim

 S
anieren Förderm

it-
tel clever nutzen lassen. 

W
enn S

ie sich zw
ischendurch ein 

bisschen ausruhen m
öchten und 

der S
inn nach U

nterhaltung steht, 
em

pfehlen w
ir Ihnen die P

arkbüh-
ne. D

ort eröffnet am
 Freitag um

 
13 U

hr der Landrat des S
aale-O

r-
la-K

reises, C
hristian H

errgott, die 
32. S

aale-O
rla-S

chau, gefolgt von 

einer 
Einlage 

des 
K

indergartens 
„P

usteblum
e“ aus P

ößneck. A
m

 
S

am
stag 

erfreut 
C

at 
H

enschel-
m

ann von 10.30 bis 12.30 U
hr m

it 
Irish Folk M

usik das P
ublikum

 und 
übergibt im

 A
nschluss das M

ik-
ro an die W

isentaler B
lasm

usiker. 
S

portlich 
geht 

es 
am

 
S

onntag 
w

eiter m
it Judo vom

 S
V P

ößneck 
und H

igh-C
lass-K

ickboxen – W
elt-

m
eister John K

allenbach w
ird er-

w
artet. 

D
em

okratie lernen und S
paß ha-

ben: D
as B

ildungsnetzw
erk B

litz
e.V. lädt am

 S
onntag K

inder und 
Jugendliche ein, m

ehr über D
e-

m
okratie zu erfahren und bei M

it-
m

achspielen viel S
paß zu haben.

Im
 M

ittelpunkt steht das P
rojekt

„ThürK
linke“, das dem

okratisches
W

issen interaktiv verm
ittelt.

W
eitere P

rogram
m

punkte sind in 
Vorbereitung. 

D
en G

arten pflegen und genießen
Von Pflanzen, B

ienen und schickem
 M

obiliar 

W
ie Sie noch m

ehr als Ihrem
 M

essebesuch herausholen
Leckerbissen der Saale-O

rla-Schau: 
G

rill-Show
, Infoschau „Thüringer G

ärten“, Vorträge, B
ühnenprogram

m
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1. SV Pößneck 
Rosa-Luxem

burg-Straße 2
07381 Pößneck
03647/418679
w

w
w.sv-poessneck.de

Freigelände SOS Fam
ilienfest

A&
G Stahlverarbeitungs 

und -vertriebs Gm
bH

An der Heide 20
07318 Saalfeld/Thüringen
03671/444 0
w

w
w.ag-stahl.de

Freigelände SOS F22

ADAC Novosel Gm
bH 

ADAC-Vertriebsagentur
Böblinger Straße 12
71088 Holzgerlingen
07031/6322220
w

w
w.novoselgm

bh.de
Freigelände SOS G20

AES EventConsulting 
Heidelbergblick 58
99734 Nordhausen
03631/4659700
w

w
w.aes-eventconsulting.de

Freigelände SOS Fam
ilienfest

András Józsa 
Ungarische Spezialitäten
Daßlitz 95
07957 Langenw

etzendorf
0176/71250190
Freigelände SOS F32

AOK PLUS – Die Gesundheits-
kasse für Sachsen und Thüringen 
Schleizer Straße 14
07937 Zeulenroda-Triebes
0800/1059086802
w

w
w.aokplus-online.de

Shedhalle E10

Ardesia Therm
e KGL 

Kurgesellschaft Lobenstein m
bH

Parkstraße 8
07356 Bad Lobenstein
036651/3939200
w

w
w.ardesia-therm

e.de
Shedhalle B01B

Artur‘s gourm
et 

Inh. Artur Platonov
Hauptstraße 34
27616 Beverstedt
0172/9734203
Freigelände SOS G14

AT Profi Team
 

Sprucker Straße 33
03172 Guben
0157/35707621
w

w
w.at-profi.eu

Freigelände SOS F18

Auto M
üller Gm

bH &
 Co. KG 

Autorisierter M
ercedes-Benz 

Verkauf und Service
Zum

 M
ühlenberg 1

07806 Neustadt/Orla
036481/2860
w

w
w.autom

ueller.de
Freigelände SOS A01

Auto-Centrum
 Hoffm

ann Gm
bH

W
eidenäckerstraße 1

07381 Pößneck
03647/46910
w

w
w.hoffm

ann-m
obile.de

Freigelände SOS A02

Autohaus Kraft 
Dim

itroffstraße 1a
07806 Neustadt/Orla
036481/2910
w

w
w.autohaus-kraft-neustadt-

orla.de
Freigelände SOS A08

AW
O Arbeiterw

ohlfahrt 
Kreisverband Saale-Orla e.V.
Schlettw

einer Steig 5
07381 Pößneck
03647/42590
w

w
w.aw

o-sok.de
Shedhalle B14

BauSan 
Inh. Steven Bretschneider
Altgernsdorf 20
07957 Langenw

etzendorf
036623/21730
w

w
w.bausan-trockenlegung.de

Shedhalle F03

BB Beton und Bauw
aren 

Produktions- und Beteiligungs-
gesellschaft m

bH
Binsicht 50
07937 Zeulenroda-Triebes
036628 692-23
w

w
w.bbbeton.de

Shedhalle F04

Bergm
ann 

Beton +
 Abw

assertechnik Gm
bH

Am
 Zeisig 8

AD-09322 Penig
037381/8610
w

w
w.w

sb-clean.de
Shedhalle F12

Beton Zaune 
Gasstraße 16
03172 Guben
03561/4769045
w

w
w.beton-zaune.de

Freigelände SOS G11

Bildungsw
erk BLITZ e.V.

Jugendarbeit Pößneck
Bahnhofstraße 15
07381 Pößneck
03647/506493
w

w
w.bildungsw

erk-blitz.de
Freigelände SOS Fam

ilienfest

bosch Tiernahrung Gm
bH &

 Co. KG 
Engelhardshauser Str. 55+

57
74572 Blaufelden
07953 87-0
w

w
w.bosch-tiernahrung.de

Freigelände SOS G07

Brilliant Effects 
Doreen W

inklbauer
Bischofstraße 23a
04179 Leipzig
0179/5777201
Freigelände SOS G10

Bröm
el‘s Conditorei &

 Catering 
M

arcus Bröm
el

Bahnhofsgasse 1
07407 Rudolstadt
03672/422076
w

w
w.cafe-broem

el.de
Freigelände SOS FG37

BSH Gm
bH &

 Co. KG Zentrum
 für 

erneuerbare Energien
Bam

berger Straße 44
97631 Bad Königshofen
09761/7790000
w

w
w.bsh-energie.de

Shedhalle E13

BSW
 Verbraucher-Service 

Beam
ten-Selbsthilfew

erk Gm
bH

Josephsplatz 8
95444 Bayreuth
0800/2792582
w

w
w.bsw.de

Shedhalle A05

Casada Deutschland Gm
bH 

Oberm
eiers Feld 3

33104 Paderborn
05254/9312490
w

w
w.casada.de

Shedhalle A01/B12

Christian Seeliger Heizung-
Sanitär-Energietechnik
Seebach 2
07381 W

ernburg
03647/458886
Freigelände SOS F05

Dachdeckerm
eister Jörg Ortlepp

Döbritzer Staße 24
07381 Bodelw

itz
03647/428443
w

w
w.dachdecker-ortlepp.de

Shedhalle E03

Deutsche 
Rentenversicherung Bund 
Hohenzollerndam

m
 45

10713 Berlin
030/86581624
w

w
w.deutsche-rentenversiche-

rung-bund.de
Shedhalle F10

Deutsche Stiftung M
ediation 

Arastraße 20
85579 Neubiberg
03643/778944
www.deutsche-stiftung-m

ediation.de
Shedhalle D02

Diakoniestiftung W
eim

ar 
Bad Lobenstein gGm

bH 
Kirchenkreissozialarbeit
Bayerische Str. 13
07356 Bad Lobenstein
036651/398940
w

w
w.diakonie-w

l.de
Freigelände SOS G21

Dim
aro Design Gm

bH 
Reideburger Straße 51
06116 Halle/Saale
0345/52161435
w

w
w.dim

aro-design.de
Freigelände SOS G17

Buchbinder Dirk Zaum
segel

M
arktstraße 15

07924 Ziegenrück
0170/9863981
w

w
w.bubi.zaum

segel.de
Freigelände SOS F21

Donnerberg 
Onyxplatz 5
AD-80995 M

ünchen
089/215400980
w

w
w.donnerberg.net

Shedhalle E11

DRK Kreisverband 
Saale-Orla e.V.
Oschitzer Straße 1
07907 Schleiz
03663/42110
w

w
w.drk-sok.de

Shedhalle C11/
Freigelände SOS Fam

ilienfest

Enno Nikodym
 

Hauptstraße 59
AD-04420 M

arkranstädt
01577/3743042
Freigelände SOS F17

Fa. Heike Jeschky 
Süßw

aren +
 Eis

Dr.-Robert-Koch-Straße 76
09217 Burgstädt
0171/5481509
Freigelände SOS F03

Saalfelder Feengrotten und 
Tourism

us Gm
bH 

Feengrottenw
eg 2

07318 Saalfeld
03671/55040
w

w
w.feengrotten.de

Freigelände SOS G09

Förderverein Bleiloch-Hohen-
w

arthe Stausee e. V. Frem
den-

verkehrsam
t Ziegenrück

M
arkt 6

07924 Ziegenrück
036483/200916
w

w
w.thueringer-m

eer.de
Shedhalle B01

Freizeitzentrum
 Pößneck e.V. 

Franz-Schubert-Straße 8
07381 Pößneck
03647/414577
Freigelände SOS Fam

ilienfest

Garten Arnshaugk 
Arnshaugk 27
07806 Neustadt/Orla
0176/91432991
w

w
w.arnshaugk.com

Freigelände SOS G04

GW
G Grundstücks- und 

W
ohnungsgesellschaft Pößneck/

Triptis m
bH

Turm
straße 52

07381 Pößneck
03647/43460
w

w
w.gw

g-poessneck.de
Shedhalle A03

H.M
. Pallhuber Gm

bH &
 Co. KG 

An den Nahew
iesen 8

55450 Langenlonsheim
06704/2011268
w

w
w.pallhuber.de

Freigelände SOS F14

Handelsagentur 
Flem

m
ing/Santin 

M
arienstraße 47

97522 Sand a. M
ain

0172/8901496
w

w
w.sprintcleaner.de

Freigelände SOS F16

Happysm
ileclean Germ

any 
Olga Basgall-Zahm

el
Genter Straße 39
AD-46147 Oberhausen
0151/64408029
w

w
w.happysm

ileclean.de
Freigelände SOS F26

Heilpraktikerpraxis Sandy Im
m

er 
Institut holistische Gesundheit
Am

 Pinsenberg 3
07387 Krölpa
0176/32208029
w

w
w.heilpraktiker-im

m
er.de

Freigelände SOS F23

Heim
 &

 Haus 
Verkaufsleitung Saalfeld
Brucknerstraße 8
07318 Saalfeld
03671/512121
w

w
w.Heim

Haus.de
Freigelände SOS F04

Hein Oberflächentechnik 
Am

 W
achtelberg 16

07629 St. Gangloff
0163/7995201
w

w
w.hein-oberflächentechnik.de

Freigelände SOS F29

Herbert Feuchte Stiftungs-
verbund gem

einnützige Gm
bH 

Pädagogisches Zentrum
 Schleiz

Schießhausw
eg 2

07907 Schleiz
03663/422424
w

w
w.stiftungsverbund.de

Shedhalle A08

HKS Holger Lode 
Adolf-Dam

aschke-Straße 59
08606 Oelsnitz
0160/99781759
Freigelände SOS F12

Katharina Höllerich M
aryKay 

Cosm
etics

Ortsstraße 53a
07806 Lausnitz
0172/5247707
w

w
w.m

arykay.de/khoellerich
Freigelände SOS F24

HQ Beton M
anufaktur 

M
ühlw

eg 12
07381 Oppurg
0173/6992879
w

w
w.hq-beton.de

Freigelände SOS G03

Im
kerverein Pößneck e.V. 

Bärenleite 55
07381 Pößneck
03647/421422
w

w
w.im

kerverein-poessneck.de
Freigelände SOS G13

JFC Saale-Orla e.V. 
Orlam

ünder Str. 115
07381 Pößneck
w

w
w.jfc-saaleorla.de

Freigelände SOS Fam
ilienfest

Jillbaag Food Truck 
Bad Brückenauer Straße 45
90427 Nürnberg
0151/55869923
w

w
w.jillbaag.de

Freigelände SOS F36

Kom
Bus Gm

bH 
Poststraße 39
07356 Bad Lobenstein
036651/63110
w

w
w.kom

bus-online.de
Shedhalle C07
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Kräuterhof Viriditas 
Kospodaer Str. 14
07806 Neustadt
036481/823979
Freigelände SOS G16

Kreissparkasse Saale-Orla 
Am

 Sparkassenplatz 1
07907 Schleiz
03663/4610
w

w
w.ksk-saale-orla.de

Shedhalle A10

Landbäckerei Dietrich 
Talstraße 45
AD-04680 Colditz
034381/53460
w

w
w.landbaeckerei-dietrich.de

Freigelände SOS F10

Landespolizeiinspektion 
Prom

enadenw
eg 9

07319 Saalfeld
03671/561503
https://startpolizei.thueringen.de/
start
Shedhalle F02

Landhotel Reiterhof Schum
ann eK. 

M
ittelpöllnitzer Straße 1

07819 Triptis/Oberpöllnitz
036482/3700
w

w
w.landhotel-reiterhof-schu-

m
ann.de

Shedhalle C10

Landratsam
t Rheingau-Taunus

Heim
bacher Straße 7

65307 Bad Schw
albach

06124/5100
w

w
w.rheingau-taunus.de

Shedhalle B03A

Landratsam
t Saale-Orla-Kreis

Oschitzer Straße 4
07907 Schleiz
03663/4880
w

w
w.saale-orla-kreis.de

Shedhalle B03

Landratsam
t 

Neuburg-Schrobenhausen
Platz der Deutschen Einheit 1
86633 Neuburg an der Donau
08431/908330
w

w
w.neuburg-schrobenhausen.

de/tourism
us

Shedhalle B03B

Landratsam
t Saale-Orla-Kreis 

Fachbereich Soziales, Jugend 
und Gesundheit
Oschitzer Straße 4
07907 Schleiz
03663/488952
w

w
w.saale-orla-kreis.de

Shedhalle B08

Läßig Heizungstechnik 
Torsten Läßig
Pößnecker Straße 51
07381 Bodelw

itz
03647/415756
w

w
w.laessig-heizungstechnik.de

Shedhalle D04

LBG Gm
bH Lutz Dew

aldt
Im

 Tüm
pfel 1

07381 Pößneck
03647/445550
w

w
w.lbg-bautechnik.de

Freigelände SOS G03

Leeb Balkone und Zäune 
Niederlassung Schm

alkalden
Friedrich-Engels-Straße 8
AD-98574 Schm

alkalden
0800/1801003
w

w
w.leeb-balkone.com

Freigelände SOS A04

m
assa haus Gm

bH Lars 
Rom

stedt M
usterhaus Herm

sdorf
An der Rauda 13
07629 Herm

sdorf
036601/939376
w

w
w.m

assa-haus.de
Shedhalle Foyer

m
asson Gm

bH 
Robert-Koch-Straße 21
18442 W

endorf
03831/442930
w

w
w.m

asson-m
oebel.de

Freigelände SOS G08

m
axx-solar &

 energie 
Gm

bH &
 Co. KG

Eisenacher Landstraße 26
99880 W

altershausen
03622/40103210
w

w
w.m

axx-solar.de
Freigelände SOS F19

M
etall – Handw

erk 
Naguschew

ski 
Gm

bH &
 Co.KG

Raniser Straße 36 a
07381 Pößneck
03647/5067889
w

w
w.m

etallbau-m
etallhandw

erk.de
Freigelände SOS F07

M
IETPARK Pößneck Baum

aschi-
nen und Hebebühnen
Im

 Tüm
pfel 9

07381 Pößneck
03647/421531
http://w

w
w.m

ietpark-poessneck.de
Freigelände SOS Freigelände

M
y-Salesm

an Energiekonzepte 
Zur schönen Aussicht 2
07751 Jena-Zöllnitz
03641/2719039
w

w
w.m

y-salesm
an.de

Shedhalle A07

m
ytag Gm

bH 
Gornauer Str., 166
09125 Chem

nitz
0371/91909176
w

w
w.sicher-m

it.m
ytag.de

Shedhalle Foyer

OBB Beton- und Bau Gm
bH 

Fritz-Bolland-Straße 8
07407 Rudolstadt
03672/347106
w

w
w.obb-beton.de

Shedhalle B04

Oldenburg Fenster, Türen &
 

Design
Am

 Teichrasen 27
07381 Pößneck
03647/412949
w

w
w.Oldenburg-W

intergarten.de
Shedhalle D01/Freigelände SOS 
F02

Original Henkel Alusystem
e 

Gm
bH 

Schw
eizerm

ühle 8
01824 Rosenthal-Bielatal
035033/71290
w

w
w.henkel-alu.de

Shedhalle B02

Park- und Hofgärtnerei Bräuer 
Kirchplatz 7a
07929 Saalburg-Ebersdorf
0160/5483050
Freigelände SOS G06

Paschke Gm
bH Vertriebspartner 

der Deutschen Telekom
Einsteinstraße 11a
68319 Viernheim
06204/9860325
w

w
w.paschke-gm

bh.com
Freigelände SOS F20

Pharm
achem

 Gm
bH &

 Co. KG 
Pharm

achem
 Straße 1

07381 Pößneck
036738/659272
w

w
w.pharm

a-poessneck.de
Shedhalle E12

Philip M
orris Gm

bH 
Am

 Haag 14
82166 Gräfelfing
089/72470
w

w
w.iqos.de

Freigelände SOS F15

Pieroth Deutschland Gm
bH 

Burg Layen 1
55452 Burg Layen
06721/965140
w

w
w.pieroth.de

Shedhalle A12

PORTAS- Fachbetrieb 
Nico Sassner
Am

 Teichrasen 10
07381 Pößneck
03647/415945
w

w
w.portas.de

Freigelände SOS F01

Räucher Paradies 
Inh. Lothar Schulz
Reiherhorst 14
14548 Schw

ielow
see

0160/97795104
Freigelände SOS F38

Regional Haus UG 
Kam

p 4a
38122 Braunschw

eig
53176803624
Shedhalle B09

Regionalverband ORLATAL 
„Gartenfreunde“ e.V. Pößneck
Straße des 3. Oktober 2
07381 Pößneck
03647/414681
w

w
w.gartenfreunorlatal.de

Freigelände SOS G12

René &
 Angelika Otto GbR 

Am
 Erlicht 4

07586 Bad Köstritz
0163/7526706
w

w
w.schausteller-otto.de

Freigelände SOS Fam
ilienfest

S.R.TS 
Burgw

eg 10B
30900 W

edem
ark

0163/2246115
Shedhalle F01

Schausteller Angelika Kröckel
Rudolf-Diesel-Straße 15
07381 Pößneck
0171/2177248
Freigelände SOS Fam

ilienfest

Schaustellerbetrieb 
Alexander Jaschke
Lungw

itzer Straße 69
09356 St. Egidien
0172/3708803
Freigelände SOS F25

SHZ Saalfelder 
Holz-Zentrum

 Gm
bH 

Kulm
bacher Straße 78

07318 Saalfeld
03671/57730
w

w
w.s-h-z.de

Freigelände SOS G02

Stadt Pößneck 
c/o Stadtm

arketing Pößneck 
Gm

bH
Straße des Friedens 20
07381 Pößneck
03647/4459800
w

w
w.poessneck.de

Shedhalle Foyer

Stadt Pößneck 
M

arkt 1
07381 Pößneck
03647/5000
w

w
w.poessneck.de

Shedhalle Foyer

Stadt Schleiz Stadtverw
altung 

Am
t W

irtschaft/Stadtm
arketing

Bahnhofstraße 1
07907 Schleiz
03663/4804146
w

w
w.schleiz.de

Shedhalle B01A

Stadtw
erke Energie 

Jena-Pößneck Gm
bH

Rudolstädter Straße 39
07745 Jena
03641/6880
w

w
w.stadtw

erke-jena.de
Shedhalle D03

Fischer Sanierungen 
M

aurice Fischer SVP 
Steinverfugungs-Profis
M

usikantenstraße 10
31737 Rinteln
0178/8444033
w

w
w.steinverfugungs-profis.de

Shedhalle C13

Therm
om

ix Deutschland
Carolin Urban
W

alsburger W
eg 1

07368 Liebschütz
0173/5953075
w

w
w.therm

om
ix.de

Freigelände SOS G18

Therm
om

ix Deutschland 
Chris Loreen W

inn
Schillerstr. 5
07907 Schleiz
0152/09476998
w

w
w.therm

om
ix.de

Freigelände SOS G18

Thom
as Schlotter 

Goerschnitz 39
07985 Elsterberg
0160/90311483
w

w
w.t.schlotter.hpreiss.de

Shedhalle D10

TiefenTherm
 – Jörg Peter M

eisel
Bürgerstraße 2
04279 Leipzig
w

w
w.tiefentherm

.de
Shedhalle A04
Tischlerei Peter Hercher 
Kreisstraße 15A
98744 Cursdorf
036705/61075
Shedhalle D06

Trike-Piraten Thüringen 
Scholz &

 Jähnichen Gm
bH

Strößw
itz 3

07806 Neustadt an der Orla
0173/1419743
w

w
w.die-trike-piraten.de

Freigelände SOS F08

W
e build your Hom

e 
M

arco M
üller

Berthold-Schm
idt-Straße 14

07907 Schleiz
0175/5985772
Freigelände SOS F09

TURM
-Schuh Gm

bH 
Neustadt 4
07356 Bad Lobenstein
036651/6386
w

w
w.turm

-schuh.de
Shedhalle E09

Verbraucherzentrale Thüringen e.V.
Eugen-Richter-Straße 45
AD-99085 Erfurt
0361/555140
w

w
w.vzth.de

Freigelände SOS A07

Viessm
ann Deutschland Gm

bH 
Verkaufsniederlassung Erfurt
M

ühlw
eg 25

99091 Erfurt
0361/740710
w

w
w.viessm

ann.de
Freigelände SOS A12

Vitalfreunde Gm
bH 

Zum
 Zollam

t 6a
18119 W

arnem
ünde

0381/4405401
w

w
w.m

are-kosm
etik.de

Freigelände SOS F27

VITORI Health Gm
bH 

Augenseestraße 19
07381 Pößneck
030/303661094
w

w
w.vitori.de

Shedhalle A11

Vorw
erk Deutschland Stiftung &

 
Co. KG
Augsburger Straße 10
99091 Erfurt
0361/26232880
w

w
w.vorw

erk.de
Shedhalle C14


















